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30 Jahre Japanischer Garten



Ab sofort! Jeden Mittwoch Lauftreff im Seepark!! 
Treffpunkt Sommerzeit: 19:00 Uhr Am Eingang Seepark Stadion/ Winterzeit vor der Wenzingerhalle
Alle die Freude an Bewegung haben und einmal hinein „Schnuppern“ möchten sind willkommen!!
Leitung: Joachim Stepan, seit 28 Jahren Marathonläufer, Bergläufer, Ultramarathonläufer. Weitere Infos im Geschäft. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Sport2000 Drescher Running-Outdoor Team

HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

REGIO Pflegedienst Breisgau GmbH 
Hofackerstr. 92 | 79110 Freiburg | Telefon 0761 / 59 29 00  
www.regio-pflegedienst-breisgau.de

Bei uns kommen professio-
nelle Pflege und persönliche 
Assistenz aus einer Hand – 
für eine Rundum-Betreuung, 
die auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.

©
jo

da
@

fo
to

lia
.c

om

Vertrauen Schenken – Lebensqualität erhalten

Gerhart-Hauptmann-Str. 1, Im Seepark · 79110 Freiburg · 0761-80 69 55
Mo-Sa 11.30-24.00 Uhr · So & Feiertag 10.00-24.00 Uhr · www.lago.de

cafe · restaurant · seeterrasse
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FREIBURG City Am Predigertor 1 Tel.: 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstraße 95 Tel.: 0761 - 80 98 170

WIR SIND IMMER IN IHRER NÄHE:

(Eingang Sundgauallee)

Sonnenschutztechnik
• ROLLLÄDEN
• JALOUSIEN
• MARKISEN
• GARAGENTORE
• TERRASSENDÄCHER

• BERATUNG

• PLANUNG

• VERKAUF

• MONTAGE

Abrichstr. 8 • 79108 Freiburg

Tel. 0761 - 13 20 54

www.mathis-sonnenschutz.de | info@mathis-sonnenschutz.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

ca. 60 wackere Mitglieder trotz-
ten dem stürmischen Wetter und 
der bangen Situation um das 
Coronavirus, um bei der dies-
jährigen Mitgliederversammlung 
dabei zu sein. 
Das vorgeführte Video zum Frei-
burger Trümmerexpress, der in 
den Jahren 1947-1949 die Trüm-
mer von Freiburg in den ersten 
Baggersee hier im Seepark trans-
portierte, fand guten Anklang. Es 
würde mich freuen, wenn der 
eine oder andere Bewohner/Bewohnerin uns noch Fotos oder 
Zeitdokumente aus dieser Zeit übergeben könnte. Vielen war die 
Existenz des ersten Sees unbekannt.
Im Verlauf der Versammlung habe ich auch darauf hingewie-
sen, dass am 14. Mai 2020 im Rahmen des Tags der Städte- 
bauförderung ein Rundgang über den Betzenhauser Torplatz 
von der Stadt Freiburg organisiert wird. Dabei wird die aktuelle 
Planung des Platzumbaus vorgestellt. (s. Artikel im Heft) Schön 
wäre es, wenn wir nach Fertigstellung des Platzes dann einen 
belebten Bauernmarkt etablieren könnten. Anregungen, Tipps 
nimmt der Bürgerverein gerne entgegen.
In diesem Jahr, genau am 5. Mai, wird der wunderschöne japa-
nische Garten im Seepark 30 Jahre alt. Damals ein Geschenk 
unserer Partnerstadt Matsuyama an die Stadt Freiburg. Der ge-
schmackvolle Garten wird von besonders geschulten Gärtnern 
der Stadt Freiburg liebevoll gepflegt. Leider wird dieser ästheti-
sche Garten immer wieder durch Vandalismus geschädigt. Hel-
fen Sie mit, dieses herrliche Geschenk in Ehren zu halten.
Mitte August werden wir gemeinsam mit dem Studierenden-
werk eine Führung durch die StuSie organisieren. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und lassen Sie sich in die Welt der Studenten-
siedlung entführen. Wir sollten das Dorf im Dorf kennen

Ihre Beate Diezemann 
Vorsitzende des Bürgervereins Betzenhausen-Bischofslinde

Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. (07 61) 80 88 11

Veranstaltungen in Zeiten des Corona-Virus
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum neuen  
Virus-Typ war bei Redaktionschluss nicht klar, welche  
der hier genannten Veranstaltungen stattfinden bzw. 
abgesagt werden.

Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, rechtzeitig  
bei den jeweiligen Ansprechpartnern nachzufragen.

Die Redaktion

Bürgerverein 

Betzenhausen-Bischofslinde

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Jahreshauptversammlung 2020 
Trotz stürmischer Wetterlage und Virus-Diskussion kamen 
doch etwa 60 Besucher zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung des Bürgervereins in das Bürgerhaus Seepark 
(5. März 2020).
Zur Eröffnung erinnerte Beate Diezemann an das Ende des 
zweiten Weltkriegs vor 75 Jahren und die vorherige Zerstörung 
Freiburgs durch den Fliegerangriff im November 1944. Aus die-
sem Anlass war der „Der Freiburger Tümmerexpress“ zu sehen: 
ein Kurzfilm, der vor wenigen Jahren am Friedrich Gymnasium 
in einem Seminarkurs entstanden ist und den Landespreis für 
Heimatförderung gewann. Hintergrund ist eine Bahnstrecke, die 
in den Jahren 1947 bis 1949 für den Abtransport von Trümmern 
aus der Freiburger Innenstadt zum früheren Baggersee nach Bet-
zenhausen sorgte: also etwa dahin, wo heute der Rosengarten bzw. 
Grenzstrasse liegen, fast bis ans östliche Seeufer des jetzigen Sees.

Es folgte ein Rückblick auf Arbeitsschwerpunkte des Bürger-
vereins im vergangenen Jahr. Erwähnt wurden u.a. aktuelle 
Entwicklungen bei Bürgerblättle und Homepage, die regel-
mäßigen Treffen im Verein und diverse Einzelveranstaltun-
gen von Neujahrsempfang bis „OB vor Ort“. Ausführlich be-
schrieb Beate Diezemann die Anti-Graffiti-Aktion, Umzug 
und Erweiterung Stadtteilbüro, Baugebiet Obergrün und Stu-
Sie, Schmücken der Weihnachtsbäume und das Weihnachts-
konzert in St. Thomas.

Als Themen des laufenden Jahres wurden u.a. genannt: Um-
gestaltung Betzenhauser Torplatz, Nachverdichtung StuSie, 
Umsetzung Freibad West, Baugebiet Obergrün und Naturpark 
Obergrün, sowie ganz allgemein auch das soziale Miteinander 
im Stadtteil. Natürlich werde auch die Gaskugel Thema blei-
ben: an diesem Punkt berichtete Frau Dr. Heike Piehler über 
die Ideen im Projekt und den letzten Stand der Entwicklungen. 
Es folgte der Bericht des Kassenwartes Arnold Löffler.

Insgesamt 17 Mitgliedern erhielten eine Urkunde für langjäh-
rige Mitgliedschaft. Hervorheben möchten wir an dieser Stelle 
die 50 Jahre Mitgliedschaft von Bernhard Wolk, der viele Jah-
re im Bürgerverein aktiv war und insbesondere in den Jahren 
1976 bis 1985 die Redaktion des Bürgerblättle betreute: dafür 
auch an dieser Stelle einen ganz besonderen Dank (die ak-
tuelle Serie „Das Bürgerblättle vor 40 Jahren“ fällt ja auch in 
diesen Zeitraum).

Das Bürgerblättle vor 40 Jahren…
Schon in den letzten beiden Ausgaben des Bürgerblättle haben wir zurückgeschaut. 
Diesmal werfen wir einen kurzen Blick auf die Themen der Ausgaben April und Mai 
1980:
Der Titel lässt es schon anklingen: im Zentrum der April Ausgabe stand der Ablauf der 
Jahreshauptversammlung 1980 des Bürgervereins; damals abgehalten in der Gaststät-
te der „Eintracht“ (gibt es heute nicht mehr). Erwähnt wurde ein zügig vorgetragener 
Rückblick und ein Vortrag zur Energieeinsparung. Dann im Mai ging es wieder um 
den Verkehr in der Dietenbachstrasse: Sperrschilder für Lkw und Omnibusse waren 
auf Drängen des Bürgervereins aufgestellt worden, aber das Fahrverbot wurde nicht 
ausreichend eingehalten. 

Zur Erinnerung: die Westtangente war im Bau und die Dietenbachstr. fungierte als Durchgangs-Strasse (1970 wurden 4.700 Fahr-
zeuge am Tag gezählt, 1980 dann schon 12.300). Dann direkt danach die zeitlose Überschrift Radfahren ist „in“ mit dem Hinweis: 
Die Stadtverwaltung ist an die Bürgervereine herangetreten, Vorschläge zu machen, wo Radwege ausgebaut werden sollten. Enttäuscht 
zeigte man sich aber darüber, dass es bei den innerstädtischen Verkehrsstraßen keine Hinweisschilder auf Betzenhausen  gäbe. 
Mit den Ausgaben im Frühjahr 1980 begann eine Serie von Beiträgen zur Vorgeschichte der „Stadtbahn in den Westen“, die wir 
heute als Linie 1 kennen (eingeweiht 1983). Enthalten ist einiges, was heute skurril wirkt, insbesondere wenn es um die Querung des 
Bahnhofs geht: Favorit war für einige Zeit eine Lösung in Hochlage („Stelzenlösung“) über den Bahnhof und auch gleich über die 
Escholzstraße bis zur Fehrenbachallee. Dieses Vorhaben stieß aber im Stühlinger auf wenig Gegenliebe. So kam die Idee auf, den 
Bahnhof auf einer Länge von ca. 1 km zu untertunneln (Universitätskirche bis Escholzstrasse). Letztendlich waren es dann vor allem 
finanzielle Gründe, die zum Kompromiss in Form der heutigen Stadtbahnbrücke geführt haben (zum Glück möchte man sagen). 
Wer mehr wissen möchte: diese Beitrags-Serie aus dem Bürgerblättle 1980 ist zum Nachlesen auf unserer Homepage abgelegt.

Die Redaktion

Bürgerverein

Bürgerverein 

Betzenhausen-Bischofslinde

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Stadt strebt Freizeit-Nutzung für 
Gaskugel an 
Die beiden Stadträte Dr. Wolf-Dieter Winkler (Freiburg Le-
benswert) und Gerlinde Schrempp (heute Freie Wähler) hat-
ten im November eine Anfrage zum Erhalt und der mögli-
chen Folgenutzung der Gaskugel an den Oberbürgermeister 
gerichtet. Darin haben sie das Nutzungskonzept des „Arbeits-
kreises Gaskugel“ zum Gegenstand gemacht, das wir in den 
letzten Ausgaben des Bürgerblättles vorgestellt haben. Im 
Antwortschreiben bekennt sich die Stadtverwaltung nun offi-
ziell zu einer Freizeit-Nutzung der Gaskugel. Konkret heißt es:
„Für uns als Stadtverwaltung steht [...] außer Frage, dass die 
Gaskugel und das dazugehörende Grundstück einer freizeit-
bezogenen Nachnutzung zugeführt werden sollte. Dies würde 
nicht nur dem Stadtteil Betzenhausen zugutekommen, son-
dern auch dem neuen Stadtteil Dietenbach und dem künftigen 
Quartier Zinklern. Hier gilt es die Leitidee des Perspektivplans 
– Bauen und Freiräume gemeinsam zu denken – in konkretes 
Handeln umzusetzen, indem der Dreisam-Grünzug nicht nur 
erhalten, sondern zum attraktiven Park und Freiraum weiter-
entwickelt wird. Insofern ist uns die Attraktivität des Standortes 
bewusst, weshalb wir Ihren Anregungen sehr positiv gegenüber 
stehen. Wir werden deshalb wohlwollend und eingehend prü-
fen, ob und wie eine attraktive Nachnutzung gelingen kann.“ 
(Bürgermeister Prof. Dr. Martin Haag, Dez. V, 23.01.2020)
Seitens der Badenova sei nach jetzigem Stand lediglich vor-
gesehen, das Teilgrundstück, auf dem sich die zu erneuernde 
Gasdruckregelanlage befindet, auch weiterhin zu nutzen.

Dr. Heike Piehler

KURZFILM VON BADEN TV ZUR GASKUGEL
In einem kurzen Fernsehbeitrag hat Baden TV zum aktuellen 
Stand der Gaskugel berichtet. Der Sendebeitrag wurde am 21. 
Februar ausgestrahlt und ist für drei Monate online verfügbar.
Siehe hier: www.baden-tv-sued.com/neue-nutzung-der-gasku-
gel-wird-wohl-realistischer/
Weitere Informationen: 
www.betzenhausen-bischofslinde.de/gaskugel 
Kontakt: Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V. 
Kultur- und Geschichtskreis Betzenhausen-Bischofslinde e.V., 
www.kuge-freiburg.de
ARGE Freiburger Stadtbild e.V., www.arge-stadtbild.de

Tag der Städtebauförderung
mit Rundgang über den Betzenhauser Torplatz 

Anlässlich des diesjährigen Tages der Städtebauförderung fin-
det am Donnerstag, den 14. Mai um 17 Uhr ein öffentlicher 
Rundgang über den Betzenhauser Torplatz statt. Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung stellen die aktuellen 
Planungen zur Umgestaltung des Platzes vor, beantworten Fra-
gen und informieren über das weitere Vorgehen. 

Alle Interessierten 
sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Eine Anmeldung 
ist nicht erforder-
lich. 

Foto: 
Stadt Freiburg

Rückblick

Das Sanierungsgebiet Betzenhausen-Bischofslinde wurde 
2012 in das Städtebauförderungsprogramm „Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren“ aufgenommen. Seither hat die Stadt im 
Rahmen ihres Zentren-Aktivierungs-Konzepts (ZAK) Teile der 
Sundgauallee und den Platz am Bischofskreuz neu gestal-
tet. Dies geschah mit Unterstützung durch Fördermittel von 
Bund und Land. Nach Zustimmung des Gemeinderates be-
ginnt noch diesen Herbst die Umgestaltung des Betzenhauser 
Torplatzes. Bei zahlreichen Veranstaltungen im Rahmen des 
ZAK konnten interessierte Bürgerinnen und Bürger bereits 
ihre Ideen einbringen. 
Mehr zum Tag der Städtebauförderung steht auf 
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de. 

Autor: Stadt Freiburg
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Update zur Nachverdichtung  
Studentensiedlung: 
Seit dem letzten Bericht im Bürgerblättle wurde wieder ein 
neues Gebäude fertig gestellt: Das Haus 74 C mit seinen 
11 Geschossen wurde am 15. Januar 2020 an 130 glückli-
che Bewohner übergeben. 
Vielfach waren dies Erstsemester die seit Oktober in provisori-
schen Unterkünften gewohnt hatten. Das Haus liegt  direkt an 
der Sundgauallee, am westlichen Ende der Studentensiedlung 
auf dem Areal der ehemaligen Autovermietung Kurier. Damit 
ist die erste Dreiergruppe fertiggestellt, die auf einer großen 
Tiefgarage steht. Bereits äußerlich fertiggestellt, befindet sich 
das ebenfalls 11- geschossige Haus 28 im Zentrum der Sied-
lung im Innenausbau. Der Bezug ist für Anfang September 
2020 vorgesehen, wenn die neuen Erstsemester- Studenten zur 
Wohnungssuche nach Freiburg kommen. Aktuell wächst auch 
das Haus 32 mit fast einem Geschoss pro Woche in die Höhe. 
In Kürze wird das 5- geschossige Haus 34 folgen. 

Ab April 2020 werden die 
3- geschossigen Altbauten 
(24, 44, 48 u. 50) entlang 
der Sundgauallee abgeris-
sen, um Platz zu machen 
für größere Neubauten. 
Die Fertigstellung dieser 
Häuser erfolgt bis 2022.

Das aus einem Wettbewerb hervorgegangene Konzept für die 
Nachverdichtung kommt vollständig ohne Neubauten auf 
Grünflächen aus. Alle neuen Gebäude entstehen anstelle von 
kleineren Altbauten bzw. auf dem Parkplatz der Autovermie-
tung. Im Ergebnis bleiben 80% der Fläche der Studentensied-
lung auch weiterhin frei von Bebauung. 
Vor dem Bezug des nächsten Gebäudes, also in der zweiten 
Augusthälfte diesen Jahres lädt das Studierendenwerk alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem Spaziergang 
durch die Siedlung ein. Bei diesem Rundgang können je nach 
Interesse verschiedene Gebäude und Einrichtungen besichtigt 
werden: Die Außenanlagen, die regenerative Energiezentrale 
und das Gemeinschaftshaus (TIK).  Und vor allem auch das 
neue Haus 28, das dann voll möbliert ist und kurz vor der 
Übergabe an die Bewohner steht. 

Autor: Architekt Jochen Gerlach, Studierendenwerk Freiburg

AK Natur und Umwelt:  
Ein Nistkasten für Turmfalken
Im vergangenen Winter gab es eine sehr erfreuliche Zu-
sammenarbeit des AK Natur mit dem Freiburger Studie-
rendenwerk und der Fachgruppe Wanderfalkenschutz aus 
Freiburg. Auf Initiative von Kerstin Geigenbauer wurde auf 
einem Bestandshochhaus in der Stusie im Februar 2020 ein 
Nistkasten für Turmfalken aufgehängt, der freundlicherwei-
se vom Ornithologen Matthias Schmidt gespendet wurde. 
Bereits im November 2019 gab es ein „Sondierungstreffen“, bei 
dem ein geeigneter Standort ausgewählt wurde. Zunächst war 
ein Kasten für den noch selteneren Wanderfalken angedacht. 
Für diese Art, die bisher in Südbaden noch kein Gebäude be-
siedelt hat sondern meist in Felswänden brütet, war jedoch kein 
geeigneter Standort zu finden. Doch auch für den kleineren Vet-
ter, den Turmfalken, lohnt es sich, Nisthilfen anzubringen. Der 
Turmfalke fängt Mäuse und benötigt für seine Brut Nischen 
in Gebäuden, die durch Sanierungen und „Taubenabwehrmaß-
nahmen“ (Verschließen von Öffnungen und Hohlräumen an der 
Fassade, Anbringen von Stacheln auf Simsen und Vorsprüngen) 
den Vögeln praktisch nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Im Februar wurde es dann Ernst: in schwindelerregender Höhe 
wurde der Kasten an einem Aufbau auf dem westlichsten Alt-
bau mit Sicht nach Norden aufgehängt. Der zukünftige Be-
wohner und seine Nachkommen werden nun eine wunderbare 
Aussicht haben. Mit dabei beim Aufhängen waren Matthias 
Schmidt von der AG Wanderfalkenschutz, Gerd Hohwiehler 
von der StuSie, Thomas Wehrle, Architekt des Studierenden-
werkes sowie Kerstin Geigenbauer vom AK Natur des Bürger-
vereins. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten für die rasche, unkomplizierte Umsetzung 
dieser sinnvollen Artenschutzmaßnahme. Die Turmfalken  
haben den Kasten schon entdeckt, nun warten wir auf eine 
Besiedlung.

Brutplatz mit Aus-
sicht- der Turmfalke 
hat nun eine neue 
Nistmöglichkeit in 
der StuSie.  
V.l. Gerd Howiehler, 
Matthias Schmidt 
und Thomas 
Wehrle. 

                                   Foto und Artikel: Kerstin Geigenbauer

Blick vom Dach des fast fertigen 
Haus 28 Richtung Sundgauallee/
Gaskugel auf die Baustelle der 
Nr. 32. Rechts daneben der Alt-
bau Nr. 30, der bestehen bleibt. 
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Aktuelles zur Partnergemeinde
 

Attraktive Teninger Wanderwege
Der 1. Mai ist ja ein traditioneller Wandertag. Ein guter An-
lass, auch einmal unsere Partnergemeinde Teningen dafür 
zu besuchen. Hier zwei Vorschläge:

Der Nimbergpfad ist ein Lehrpfad bei Nimburg und führt auf 
einer Länge von ca. 7,5 Kilometern als Rundweg über den ge-
samten Nimberg. Er wurde 2008 eingeweiht. Startpunkt ist das 
Rathaus. Der Nimbergpfad bietet entlang der Strecke immer 
wieder tolle Aussichten auf das Kaiserstuhl-Hauptmassiv, die 
Glotter- und Dreisam-Niederung sowie die Teninger Allmend, 
eines der letzten großen zusammenhängenden Waldgebiete in 
der Breisgauer Bucht. Auf 14 Thementafeln wird besonders die 
historische Entwicklung der Landnutzung vom Mittelalter bis 
zur Neuzeit dargestellt. 

Die bemerkenswerte landschaftliche Vielfalt des Nimbergs 
wird durch eine kleinräumige Verzahnung von Obst-, Acker- 
und Rebkulturen hervorgerufen. Sie kommt unter anderem 
dem landesweit gefährdeten Steinkauz sehr entgegen, der sich 
am Nimberg noch heimisch fühlen kann.
Mehr Infos z.B. bei www.naturgarten-kaiserstuhl.de.
Mit dem St. Gallus-Rundweg ist nicht nur Heimbach im 
Jahr 2009 um eine touristische Attraktion reicher geworden, 
sondern auch der Naherholungswert erfuhr einen gehöri-
gen Wertzuwachs. Am Anfang stand die Idee des Bürgerver-
einsvorsitzenden Werner Schulz, etwas zu schaffen, das an 
die 1.250-Jahr-Feier im Jahr 2009 erinnert. Das Ergebnis ist 
ein interessant gestalteter Rundwanderweg, der dem ambitio-
nierten Wanderer ebenso Entfaltungsmöglichkeiten bietet wie 
dem Gelegenheitswanderer. Der gelungene Spagat zwischen 
Naturerlebnis und Landschaftsschutz findet zudem bei den 
Fachgremien hohe Anerkennung. Der fast 14 Kilometer lange 
Rundwanderweg soll dem Wanderfreund Geschichte, Natur 
und Landschaft von Heimbach näher bringen.
Infos: www.betzenhausen-bischofslinde.de/st-gallus-rundweg- 
heimbach/
Und einen passenden Hock gibt es am 1. Mai auch gleich 
noch in der Nähe:
• Mai-Hock FC Teningen, Friedrich-Meyer-Stadion (Teningen)
• Maihock Gesangvereins Köndringen (Zehnthof Köndringen)

Ihr Ansprechpartner für Ihre Werbung

im Bürgerblättle Betzenhausen-Bischofslinde

Rohrreinigung

Verstopfte Abflussrohre

(0761) 
Fax: 80 61 24

FRITZ 
LÖFFLER

8 09 62 40
Mobil: 0171 / 3 42 82 23

in Bad, Küche, WC, 
Gewerbe und Industrie

Sofortdienst Tag und Nacht, 
sonn- und feiertags

H A L T  D E I N
R O H R

S A U B E R !

Bürgermeister: Heinz-Rudolf Hagenacker | www.teningen.de 
Kontakt: Rolf Stein (Gemeinde Teningen) 
  Tel.: (07641) 5806-46 | E-Mail: Stein@teningen.de 
  Helmut Schiemann (Bürgerverein), Tel.: (0761) 89 23 82 
  E-Mail: Helmut.Schiemann@t-online.de

7Partnergemeinde Teningen 7



Die Sprechstunde des Stadtteiltreffs bietet 
 
Dienstag 14-18 Uhr und Donnerstag 9-12 Uhr:

• Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil, Erst- 
 beratung bei persönlichen Anliegen oder Problemen
• Suche-Biete Börse, z.B. gemeinsam ins Theater gehen,  
 Kreativ-Treff, Spielegruppe
• Ausgabe der Freiburger Familien-Card
• Ausgabe von Gelben Säcken
• Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, CDs, Tintenpatro- 
 nen, Tonerkartuschen und Weinkorken für einen guten Zweck
• Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, das die kosten- 
 freie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für Menschen  
 mit geringem Einkommen ermöglicht.

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff  
Zehntsteinweg 4
Die Sprechstunden bieten die gleichen Angebote wie im 
Stadtteiltreff: Montag 14-18 Uhr und Mittwoch 10-13 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung. Frau Becker ist zu erreichen über 
Tel. 89 78 21 31 und nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

Mittagstisch Angebot

Seit Mitte Januar gibt es im Stadtteiltreff ein Mittagstisch-An-
gebot. Beginn ist um 12 Uhr. Das frisch gekochte Menü mit 
3 Gängen kostet 5,50 €. Begrenzte Menü-Anzahl, um eine 
Anmeldung bis dienstags 18 Uhr wird gebeten.  
Nähere Informationen werden im Schaufenster des Stadtteil- 
treffs ausgehängt oder können telefonisch erfragt werden.

Sozialsprechstunde für Senioren und Angehörige

Am 6. April bietet Frau Dürk wieder älteren Menschen und 
deren Angehörigen eine  individuelle Informationsmöglichkeit  
über sämtliche Hilfen im Alter (ambulante, teilstationäre, sta-
tionäre), berät zur individuellen Lebenssituation, über Finan-
zierungsmöglichkeiten (sozialrechtliche Leistungen) und bietet 
Begleitung durch Gesprächsangebote, Hilfe bei Antragsstellun-
gen und deren Durchsetzung.   
Mechthild Dürk ist Leiterin der Beratungsstelle für Senio-
ren und deren Angehörige, Katholische Sozialstation Frei-
burg. Die Beratung ist kostenfrei, konfessionsunabhängig 
und unterliegt der Schweigepflicht.  Zeit: 14:30-16:30 Uhr 

Mosaik Netzwerk – Projekte zur Integration

• Mosaik im Café Satz – Montag ab 14 Uhr 
 im Café Satz in der Guntramstr. 57 (im Stühlinger)
• Mosaik am Mittwoch – 16-18 Uhr
 im Haus Albert, Sundgauallee 9
Kontakt + Kommunikation + Menschen kennenlernen + Deutsch 
lernen + Hausaufgaben machen + Kaffee + Tee + Kuchen + Feste  
feiern + Deine Idee? Weitere Angebote und Projekte:
Nähwerkstatt, Patenschaften und die Wandergruppe  
(in Kooperation mit den NaturFreunden Freiburg)

Öffnungszeiten und Veranstaltungen  
in Zeiten des Corona-Virus
Kurz nach Redaktionsschluss zeichnete sich ab, dass 
das Stadtteiltreff vorübergend die Tore schliesst und hier 
genannte Veranstaltungen entfallen.
Wir können natürlich keine Vorhersage machen, wie sich 
die Situation weiter entwickelt. Bitte erkundigen Sie sich 
also ggf. direkt beim Stadtteiltreff (Schaufenster).

Die Redaktion

Quartiersarbeit

Stadtteiltreff
Am Bischofskreuz 4 | 79114 Freiburg 
Tel. (07 61) 89 75 83 15 | E-Mail:  
stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Dienstag 14–18 Uhr,  
Donnerstag 9–12 Uhr
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KLEINANZEIGEN
l Suche zuverlässige und erfahrene Putzhilfe 
 (gerne auch Studenten) in Freiburg-Betzenhausen, Nähe See- 
 park, auf Minijobbasis 450 €. Arbeitszeiten: morgens von  
 11-13 Uhr, 2-4 mal in der Woche, je nach Bedarf, ggf. auch  
 Sa, So und feiertags (nach Absprache). Ich freue mich auf  
 Ihren Anruf. Tel. 07 61/4 58 90 81 und 0157/852 93 546
l Abschließbare Garage in TG zu vermieten
 Sundgauallee 15, Platz am Bischofskreuz für 45,00 € 
 Tel. 275549
l Wir sind eine vierköpfige Familie mit zwei Buben und  
 berufstätigen Eltern. Da wir im Freiburger Westen Wurzeln  
 geschlagen haben, suchen wir eine 4-5-Zi-Wohnung  
 Nähe Seepark und bieten die Chance auf ein langfristiges  
 und angenehmes Mietverhältnis. Wir freuen uns über Ihre  
 E-Mail an: fairmietung@posteo.eu

W e g b e g l e i t e r – offener Treffpunkt für 
pflegende Angehörige
Neben Raum zum gegenseitigen Kennenlernen, dem Erfah-
rungsaustausch mit Menschen mit demselben Erfahrungshin-
tergrund und einem gemütlichen Teil werden auch Themen, 
die für die Teilnehmer von Interesse sind, angesprochen. 
Es sollen Hilfestellungen zur Bewältigung des Pflegealltags ge-
geben werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Nähere Informati-
onen erhalten Sie gerne vorab vom Leiter der Treffen: 
Manfred Mechler, Tel. 0761/81974.
Ort: Offenes Wohnzimmer im Haus Albert, Sundgauallee 9, 
79115 Freiburg
Zeit: Jeden 2. Montag im Monat, von 17:00 bis 18:30 Uhr
Die nächsten Treffen sind am 6. April und 11. Mai (im Haus 
Albert, Sundgauallee 9).

Plastikfrei-Workshops im Nachbarschaftstreff 
Zehntsteinweg 4
Ab April finden wieder die beliebten Plastikfrei-Workshops 
statt. Hierbei werden Dinge des täglichen Bedarfs gemeinsam 
plastik- und chemiefrei hergestellt. Die nächsten Termine sind:
21.4. Bodybutter selbst herstellen
26.5. Müsli selbst herstellen
Ort: Nachbarschafstreff Zehntsteinweg 4. 
Zeit: jeweils von 17:00 – 19:00 Uhr
Auf Spendenbasis, um Anmeldung wird gebeten.

Wer hat Blumensamen oder –zwiebeln  
abzugeben?
Für die drei Hochbeete im Zehntsteinweg, an denen gemein-
schaftlich gegärtnert wird, nehmen wir dankend Saatgut o.ä. 
an. Auch über Mitgärtnernde freuen wir uns! Wenden Sie sich 
hierzu gerne an den Stadtteil- oder den Nachbarschaftstreff.

Offene Angebote im Nachbarschaftstreff  
Zehntsteinweg 4
• Anwohnercafé
 Jeden Montag von 15 - 17:30 Uhr. Einfach vorbei kommen!
• Kunst- und Maltreff
 Die nächsten Termine sind 10. und 24. April sowie am  
 8. und 22. Mai jeweils um 16 Uhr.
• Initiative Verkehr Zehntsteinweg/Runzmattenweg, Zukunfts- 
 werkstatt, Arbeitsgruppe Gemeinschaftsgarten und Ar- 
 beitsgruppe Älter werden: Termine bitte erfragen.   

Quartiersarbeit 9



 

Einladung zum  
Runden Tisch „Umwelt“
Im November 2019 ist in Betzenhausen-Bischofslinde ein 
Runder Tisch „Umwelt“ entstanden, in dessen Rahmen 
sich verschiedene Vereine und Institutionen sowie weite-
re interessierte Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils für 
mehr Artenvielfalt und ein höheres Umweltbewusstsein in 
Betzenhausen-Bischofslinde einsetzen wollen. 

Am 19.11.2019 fand das erste Treffen statt. Dabei wurden drei 
Vorhaben definiert: 
1) Die Sensibilisierung und Information der Öffentlichkeit im  
 Stadtteil
2) Praktische Umweltprojekte im Stadtteil
3) Die Vernetzung der Akteure im Bereich Umwelt/ Natur im  
 Stadtteil
Gerne möchten wir alle interessierten Personen in Betzenhau-
sen-Bischofslinde mit einbeziehen. Aus diesem Grund laden wir 
Sie herzlich zu unserem nächsten Treffen ein und würden uns 
sehr freuen, wenn Sie Ihre Perspektive auf das Thema einbringen.
Das nächste Treffen findet am 22.04.2020 um 18:30-
20:30 Uhr im Stadtteiltreff Betzenhausen-Bischofslinde 
am Bischofskreuz 4 statt.

Wenn Ihnen unser „Jahreszeiten-Tipp April/Mai“ gefällt, schau-
en Sie doch auch gerne beim Stadtteilschaufenster vorbei. 
Hier können Sie einen „Muster-Balkon“ bestaunen und sich 
weitere Informationen holen.

Jahreszeitentipp: Frühling
Naturnahe Gartengestaltung - Jeder Garten zählt!

Frühlingszeit ist Gartenzeit und Gärtnereien und Baumärkte 
bieten wieder eine Vielfalt von Farben und Formen an, um Gär-
ten und Balkone zu verschönern. Aber aufgepasst: viele im Han-
del angebotene Pflanzen sehen zwar schön aus oder scheinen 
sehr pflegeleicht, bieten unseren einheimischen Tieren jedoch 
keinerlei Lebensgrundlage. Dabei ist es gar nicht schwer, seinen 
Garten in ein naturnahes Paradies zu verwandeln, in dem es 
summt und zwitschert. Jeder Gartenbesitzer kann etwas gegen 
das Insektensterben und den Vogelrückgang tun!
Pflanzen Sie einheimische Gehölze statt Kirschlorbeer, 
Glanz-Mispel oder Thuja-Hecke! Letztere sind bei uns in der 
Gartengestaltung leider sehr beliebt, haben für unsere wildleben-
den Tiere jedoch keinerlei ökologischen Nutzen, bieten weder 
Insekten noch Vögeln Brut- oder Lebensraum. Wer es blickdicht 
als Heckenzaun mag, kann statt zu den oben genannten Arten 
zu Hainbuche oder Liguster als Schnitthecke greifen. Wer mehr 
Platz im Garten zur Verfügung hat, kann eine richtige Wild-Hecke 
aus z.B. Wildrosen, Hartriegel, Holunder, Schneeball oder Pfaffen-
hütchen pflanzen. Diese bietet durch ihren Blütenreichtum im 
Frühjahr (Wild-) Bienen Nektar und durch die Beeren Vögeln im 
Winter wertvolles Futter. Die Palette an einheimischen, attraktiven 
Gehölzen ist breit, beinahe jede Art hat etwas zu bieten: Kor-
nellkirsche erfreut durch ihre gelben Blüten im zeitigen Frühjahr, 
wenn sonst kaum etwas blüht. Die Salweide bildet niedliche Wei-
denkätzchen aus und ist eine wichtige Bienenweide nach dem 
Winter. Feldahorn hat eine tolle gelbe Herbstfärbung. 
Pflanzen Sie Obstbäume! Alle Obstgehölze bieten durch ihre 
Blüten wichtige Bienennahrung und sind im Alter wertvoller Vo-
gellebensraum. 
Wer zumindest einen Teil seines Rasens in eine Blumenwiese 
umwandelt, spart Zeit, durch die nur zweimal jährliche Mahd 
(Juni und September) und wird durch den Besuch von Schmet-
terlingen und Wildbienen belohnt. Man kann seinen Rasen 
durch Wiesenkräuter-Samen beimpfen oder einfach mal abwar-
ten, was denn so wächst – gerade ältere Rasen sind oft erstaun-
lich artenreich, wenn man sie lässt... das selbe gilt fürs Blumen-
beet. Es gibt eine große Zahl sehr hübscher, ökologisch wertvoller 
Stauden wie Akelei (ein wahrer Hummelmagnet), Gilbweiderich, 
Wasserdost etc...die von selbst aufgekommenen Wildkräuter, zu-
nächst als „Unkräuter“ betrachtet, werden beobachtet. Sie bieten 
Insekten Nahrung und füllen Lücken in der Rabatte. 
Ein Naturgarten bereichert durch seine Vielfalt und die Be-
obachtungsmöglichkeiten, die seine zahlreichen Bewohner 
bieten. Insgesamt gilt: je größer die Strukturvielfalt im Garten, 
desto größer die Artenvielfalt. Ein weiterer Vorteil: Ein natur-
naher Garten ist kostengünstig, da einheimische Gehölze und 
Kräuter im Vergleich zu Zuchtsorten sehr viel billiger zu haben 
und auch robuster sind, es gibt kaum Ausfälle. Beinah alle 
Arten sind mehrjährig oder samen von selbst aus. Auch da-
durch werden Kosten gespart. Fragen Sie nach! In beinah jeder 
Gärtnerei gibt es eine Reihe von einheimischen Gehölzen und 
Stauden zu kaufen.Natürlich sollen jetzt nicht alle Forsythien 
oder Rhododendren in den Gärten gerodet werden. Die exoti-
schen Farbklekse sind schön und haben in der Gartengestal-
tung bei uns seit jeher ihren Platz. Aber vielleicht sind Sie ja 
neugierig geworden und wollen etwas mehr Natur in ihrem 
Garten wagen? 
Auch Balkonbesitzer können im Kleinen ein richtiges Na-
turparadies schaffen. Tolle Inspirationen und Tipps finden 
Sie auch unter: www.naturgarten.org oder www.nabu.de/um-
welt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/
Viel Spaß!

Autorin: Kerstin Geigenbauer

Natur und Umwelt

Runder Tisch „Umwelt“
Stadtteiltreff Betzenhausen-Bischofslinde 
Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg

stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de
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„Mal kurz die Welt retten“
Unter diesem Motto treffen sich seit diesem Schuljahr 16 
Hortkinder der Hebelschule wöchentlich und nehmen die 
Rettung der Welt in ihre Hand. In einer Mischung aus The-
ater- und Naturpädagogik wird über dieses Schuljahr hin-
weg gemeinsam geforscht, erkundet und dargestellt, um 
am Ende dann die Natur und ihre Heldinnen und Helden 
ganz groß rauszubringen.
Wo könnten die Kinder mehr über unsere Natur erfahren als mit-
tendrin? Im Wald haben sich über Jahrhunderte Netzwerke, Kli-
maanlagen, soziale Wohnbauten und politische Partnerschaften 
eingerichtet. Die Badische Quellschnecke, Eiche und Farn haben 
gleichermaßen eine Stimme in einer politischen Gemeinschaft.
Eine Bande von jungen Weltretterinnen und Weltrettern zwi-
schen 8 und 12 Jahren tut sich mit den Ältesten und Weisen, 
den Bäumen, zusammen und geht auf abenteuerliche Entde-
ckungreisen in der Natur. Es werden Zelte gebaut, Lagerfeuer 
angezündet und wilde Geschichten über Räuber, Kobolde und 
geheimes Wissen erzählt. Mit Expertinnen und Experten für 
Kräuter, Pilze und das Klima, mit Försterinnen und Förstern so-
wie Jägerinnen und Jägern unternehmen die mutigen Entdecke-
rinnen und Entdecker Expeditionen ins Umland, lernen Vieles 
über Wald, Tiere und Pflanzen und spielen dabei Theater.
Unter der Leitung der Naturpädagogin Andrea Kenk, dem Er-
finder und Künstler Jens Burde, dem Theaterregisseur Veit Arlt 
und dem Erzieher Marcel Brünet forschen die Schülerinnen und 
Schüler einmal in der Woche draußen in der Natur und in Freizei-
ten ganz intensiv im Naturfreundehaus Breitnau. Dort entwickeln 
sich szenische Wanderungen, Installationen und Waldlesungen, 
die ab Juni 2020 als Theateraufführungen gezeigt werden.

In den Fasnachtsferien waren ei-
nige Kinder über Nacht auf der 
Ottilienhütte und haben dort 
vieles erkundet und einiges an 
Überraschungen erlebt. Mit Si-
cherheit gab es viel zu Erzählen 
zu Hause und denFreundinnen 
und Freunden. Das Angebot ist 
für die Kinder kostenlos. 

Das Projekt wird gefördert durch 
den Bundesverband der freien 
darstellenden Künste, dem Bündnis für Bildung „Kultur macht 
stark“ und dem Bundesminsterium für Bildung und Forschung.

Schön wäre es, wenn sich ein weiteres Projekt anschließen 
könnte und sich eine Kindergruppe der Naturfreunde Freiburg 
entwickeln könnte.

Aktuelle Termine und Wanderungen sind zu finden unter:
www.naturfreunde.de/ortsgruppe/ortsgruppe-freiburg

Gabi Rolland

Ökostation
Die Oekostation hat in den kommenden Monaten wieder ein Reihe interessanter Veranstaltungen im Angebot. Hier eine 
kurze Zusammenfassung. Bitte beachten Sie, dass für fast alle Veranstaltungen eine Anmeldung erforderlich ist. Weitere Infos 
gibt es direkt bei der Oekostation oder unter www.oekostation.de

l So, 5. April, 14 – 17.00 Uhr, Plastikfreies Spielzeug selbst gemacht: Ein bunter Nachmittag für die ganze Familie. Jeder darf  
 mitmachen und die selbst gemachten Dinge mit nach Hause nehmen. Bitte z.B. leere Marmeladengläser für den Transport mitbringen.
l Di, 17. April – Fr, 17. April, jeweils von 08:30 – 12:30 Uhr, Oster-Ferienfreizeit: An den vier Vormittagen im April werden wir  
 im Garten der Ökostation die Natur erforschen und das Leben im Wasser und an Land unter die Lupe nehmen.
l So, 19. April, 10 – 16:00 Uhr, Kleine Solarsysteme für Eigenstrom: Ob für das Gartenhaus, das Tiny House, die Wagenburg  
 oder für den Balkon: es gibt viele Energie-Bedürfnisse und autarke Lösungen. Hier geht es um Grundlagen und um die Einschät- 
 zung, wann ein solches System sinnvoll ist, aus welchen Komponenten es besteht und wie man es praktisch umsetzt.
l So, 19.April, 14 – 16.30 Uhr, Wildkräuterspaziergang im Seepark: Im Freiburger Seepark wachsen, für das ungeübte Auge  
 ganz unbemerkt, an den Wegrändern, unter den Bäumen und auf den Wiesen, zahlreiche Wildkräuter.
l Fr, 24. April, 15:30 – 17:00 Uhr, Tagfalter finden – ein Citizen Science Projekt an der Ökostation: Bei diesem großen  
 Projekt der Bürgerwissenschaft (Citizen Science) werden wöchentlich im Sommerhalbjahr entlang festgelegter Routen alle Tagfalter- 
 arten erhoben und dokumentiert.
l Mo, 27. April, 17:30 – 20:30 Uhr, Tofu selber machen: In diesem Workshop dreht sich alles rund um die Sojabohne. 
l So, 3. Mai, 7 – 9:30 Uhr, birds & breakfast: Vogelstimmenwanderung am Flückiger See. Entdecken Sie die Vielfalt der inner- 
 städtischen Vogelarten bei der Balz, beim Nestbau und lauschen Sie ihren Reviergesängen rund um den Flückiger See. 
l Sa, 9. Mai, 10:30 – 14: 30 Uhr, Workshop „Tankstelle  
 Natur“: In der Natur zu einem ausgeglichenen, entspannten  
 Lebensgefühl zu gelangen kann geübt werden.
l Mi 13. Mai, 15 – 16:30 Uhr,  Kinder-Forschungswerkstatt  
 Artenvielfalt: Was wäre ein Sommer ohne Schmetterlinge?  
 Was brauchen die bunten Falter, Hummeln und Wildbienen?  
 Wir erforschen die Blütenbesucher auf unserer Wildblumen- 
 wiese und überlegen, was wir zu ihrem Schutz tun können. 
l So, 17. Mai, 14 - 15:30 Uhr, Artenvielfalt der Bäume im  
 Seepark: Im ehemaligen Landesgartenschau-Gelände stehen  
 viele interessante, zum Teil alte Bäume, die sich geradezu  
 dazu anbieten, näher betrachtet zu werden.

Bild: Ottilienhütte Stadtwald /G.Rolland

Natur und Umwelt

NaturFreunde Deutschlands
NaturFreunde Freiburg e.V.  
Am Bischofskreuz 3 · 79114 Freiburg 
Tel. (07 61) 40 45 19 · Fax 4 01 94 19 
Mail: freiburg@naturfreunde.de 
www.naturfreunde-freiburg.de
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10-jähriges Jubiläum!
Im Mai 2020 gibt es Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
seit genau zehn Jahren! Seit 2010 bieten wir qualifizierte 
tiergestützte Pädagogik und Naturpädagogik für Kinder an, 
haben viele Kooperationen mit Schulen und Kitas durch-
geführt, Kindergruppen angeboten, unzählige Kontakte ge-
knüpft. Vor allem haben wir viele, viele Kinderaugen durch 
Tierkontakt, Naturerlebnis und die Erfahrung der „Selbst-
wirksamkeit“ zum Leuchten gebracht und ihre Herzen hö-
her schlagen lassen. 
Seit zehn Jahren kämpfen wir unermüdlich für die ökologische 
Aufwertung und die langfristige Erhaltung des Gewann Ober-
grüns als Naherholungsgebiet und Naturerlebnisraum, schrei-
ben Briefe, Berichte, Artikel, setzen uns mit Stadtverwaltung 
und Gemeinderat auseinander.

Begonnen hatte 2010 alles mit den Ziegen Tiffi und Lorenz 
und vier zahmen Hühnern. Inzwischen leben sage und schrei-
be 28 Bauernhoftiere im Gewann Obergrün. Zu den Ziegen 
kamen 2011 vier Schafe hinzu, inzwischen sind es acht (Molly, 
Wanda, Susa, Lotte, Lullu, Katja-Vanille, Bella und Pünktchen). 
Wir begannen einzelne Flurstücke in der verbrachten Wiesen-
landschaft zu pachten und diese mit den Ziegen und Schafen 
zu beweiden. Im Jahre 2012 kam der erste Esel Otto dazu. 
Bald darauf der zweite, der Esel Jakob. Wir begannen, mit Un-
terstützung der Familie Pleuger, unsere Landschaftspflege auf 
die Wiesen- und Weideflächen Richtung Sonnland auszuwei-
ten. Im Jahre 2013 haben wir dort gemeinsam zum ersten Mal 
selbst Heu gewonnen. Was für ein Erlebnis für Groß und Klein! 
Seitdem heuen wir regelmäßig selbst und produzieren wertvol-
les Futter auf den wertvollen Wiesen direkt vor Ort. 
Apropos Erlebnis: 2012 wurde der GEO-Tag der Artenvielfalt 
unter Leitung der Ökostation im Gewann Obergrün durch-
geführt. Das hatte der Stadtverwaltung gar nicht gefallen, war 
doch damals der Tenor aus dem Rathaus, das Obergrün sei 
keine ökologisch wertvolle Fläche. So war dies bis heute auch 
der erste und einzige Geo-Tag, an dem kein Freiburger Bür-
germeister ein Grußwort sprach. Das machte uns aber nichts.

Viele große und kleine Forscher hatten innerhalb weniger 
Stunden über 600 Tier- und Pflanzenarten gefunden, trotz win-
digem Wetter. Heute ist die ökologische Wertigkeit der Fläche 
im Rathaus bekannt. Es gibt hier wertvolle Magere Flachland-
mähwiesen, strukturreiche Weiden, Wäldchen, zahllose Insek-
ten, Zauneidechsen und viele Vogelarten. 2019 brütete sogar 
der Neuntöter hier. Wir haben inzwischen einen Großteil der 
Flächen gepachtet, werten diese in aufwendiger Wechselweide 
ökologisch auf und stehen in konstruktivem Austausch mit der 
Stadtverwaltung.
Doch zurück zu den Tieren: 2014 wurden die Schweine Nelly 
und Franz angeschafft, 2015 die Kühe, damals Konrad, Rita und 
Fridolin. Heute sind noch Rita und Adelheid da. Seit 2016 gibt 
es wieder Pferde und Ponys im Gewann Obergrün, wie schon 
früher, als die Familie Pleuger auf den Wiesen ihre Trakeh-
ner-Pferde weiden ließ. Es war uns immer wichtig, an Vorhande-
nes anzuknüpfen. Unsere Großpferde Nando (Freiberger) und 
Nero (Appaloosa) weiden mit den Shettys Rasputin und Fedor.
Es gab immer auch Wechsel und Abschiede. Vor allem bei 
den Hühnern und bei den Kaninchen gibt es naturgemäß im-
mer wieder Verluste und Neubeginne. Aktuell lebt bei uns das 
Deutsche Riesen-Kaninchen Kurt mit dem Widder-Zwergka-
ninchen Pumpernickel. Unsere Hennen heißen Schneewitt-
chen, Frau Holle, Lovis, Olga und Uschi und werden von dem 
verschmusten Zwerghahn Gustav begleitet. Er liebt es, von Kin-
derhänden vorsichtig gestreichelt zu werden.
Es ist so viel geschehen in den vergangenen zehn Jahren, es lässt 
sich nicht alles niederschreiben. Positives wie Negatives, es gab 
ruhige und sehr aufregende Jahre. Vor allem die Bautätigkeiten 
haben uns stets umtrieben und werden dies wohl auch zukünf-
tig. Davon lassen wir uns jedoch nicht unterkriegen. Wir betrei-
ben den Verein hauptsächlich ehrenamtlich neben unseren Be-
rufen und unseren Familien, es ist tatsächlich viel Arbeit. Wir 
sind aber glücklich und dankbar, in unserem geliebten Stadtteil 
die Möglichkeit zu haben, in Zeiten von Naturentfremdung und 
Artensterben tätig sein zu können und etwas an die Gesellschaft 
und die Natur zurückgeben zu können. 

Es lässt sich abschließend sagen, dass unser Verein ebenso 
wächst und gedeiht wie unser Tierbestand. An dieser Stelle 
wollen wir uns ganz, ganz herzlich bei unseren Mitgliedern 
und Mitbürgern bedanken, die uns in der Vergangenheit durch 
ihre Mitgliedsbeiträge, Geld- oder Sachspenden, Mithilfe bei 
der Tierversorgung oder Aktionstagen, nette Zaungespräche 
und positive Worte unterstützt haben! Ohne Sie und Euch 
wäre uns dies alles nicht möglich gewesen! Danke! Wir freuen 
uns auf die nächsten zehn Jahre mit Ihnen und Euch!

Cora Geigenbauer und Kerstin Geigenbauer

Tierkontakt, Naturerlebnis und echter Naturschtz: das kann man bei Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. erleben!

Natur und Umwelt

Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V.
Kerstin Geigenbauer 
Telefon (07 61) 4 89 31 81 
www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de
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30 Jahre Japanischer Garten 
Der Japanische Garten im Seepark ist ein Geschenk der 
Partnerstadt Matsuyama an die Freiburger Bevölkerung. Er 
wurde geplant vom japanischen Gartenarchitekten Yoshin-
ori Tokumoto, der ab Herbst 1989 mit drei japanischen 
Gärtnern an dem Garten arbeitete. 
Von Freiburger Seite halfen damals bis zu zehn Gärtner, die bei 
der Gelegenheit die spezielle Technik der Garten-Pflege erlernten 
(z.B. Schneiden, Schienen und Binden der Gehölze). Der Garten 
hat eine Größe von 3.500 m2 und wurde am 05. Mai 1990 fei-
erlich eröffnet (also haben wir jetzt einen runden Geburtstag).
Zum Hintergrund: Matsuyama ist seit Oktober 1988 Partnerstadt 
von Freiburg. Eine Stadt im Süden Japans, mit einer halben Mil-
lione Einwohnern, touristisch attraktiv wie Freiburg: vielleicht 
sogar die Wiege der Japanischen Bade-Kultur. Mit dieser Part-
nerschaft entstanden regelmäßige Austauschprojekte zwischen 
beiden Städten: Bürgerreisen ca. alle zwei Jahre, gemeinsame 
Musik-Veranstaltungen, Schüleraustausch (Goethegymnasium) 
und auch der SC Freiburg hat einen Freundschaftsvertrag mit 
dem FC Ehime dort; auch in Fragen des Umweltschutzes ist 
man in fruchtbarem Austausch. Und noch eine Gemeinsam-
keit: in Matsuyama gibt es den Freiburger-Garten mit einem 
Element, das an die Spitze vom Freiburger Münster erinnern 
soll (ein Geschenk aus Freiburg).

Japanische Gärten können sehr unterschiedlich sein und Re-
gionen Japans haben sogar eigene Stile: naheliegend, dass 
der Garten in Freiburg stark dem Matsuyama-Stil entspricht. 
Typisch für einen Japanischen Garten ist, dass Szenen ei-
ner Landschaft zusammengefasst werden auf kleiner Fläche.  
 
In Freiburg ist es ein Wasserlauf, der von der Quelle in den Ber-
gen über einen Wasserfall und Fluss ins Meer führt (hier Flücki-
gersee). Alles genauestens geplant; nichts überlässt der Architekt 
dem Zufall. Ein Japanischer Garten lebt von den Formen der 
Steine, der Pflanzen, den Wasserstrukturen, aber auch von der 
Ruhe und Beschaulichkeit als wesentliches Element.
Auf uns wirkt diese Garten-Kultur manchmal wie eine zu groß 
geratene „Bonsai-Landschaft“: ist doch diese Art des Schneidens 
von Bäumen der europäischer Garten-Welt eher fremd. Aber 
gerade diese Fremdartigkeit lädt auch wieder ein zu Besinnlich-
keit und stiller Meditation (gut dass es einen aufregenden Kin-
der-Spielplatz schon einige Hundert Meter weiter gibt).
Sicher ist die Pflege dieses Gartens teurer als die einer norma-
len Gartenanlage, aber im Sinne der Partnerschaft mit Mat-
suyama wird es hoffentlich weiter gelingen, das Geschenk gut 
zu behandeln. An dieser Stelle herzlichen Dank an die Mitar-
beiter des GuT, die mit Engagement versuchen, die Ideen des 
Gartens wach zu halten. Wahrscheinlich ist es der am besten 
gepflegte städtische Park in Freiburg. 
Aber leider gab es auch immer wieder Vandalismus: die BZ be-
richtete schon vor Jahren, auch wir haben im letzten Jahr zu 
mehr Achtsamkeit aufgerufen im Bürgerblättle. Und leider plät-
scherte auch das Wasser in den vergangenen Jahren nicht immer 
über die Granitblöcke: für die Sommersaison war regelmäßig ein 
Sponsor gesucht, der die Kosten z.B. für die Umwälzpumpe trägt.
Herr Tokumoto (er ist inzwischen verstorben) kam anfangs ei-
nige Male zurück nach Freiburg, um sein Kunstwerk wieder zu 
sehen und dann und wann auch wieder Rat zu erteilen, wie und 
wann Bäume oder Sträucher zu schneiden sind. Gelegentlich 
waren auch Freiburger Baumschulgärtner in Japan, um sich in 
der Kunst weiter zu bilden und Anregungen mitzunehmen.
Die „Deutsch-Japanische Gesellschaft Freiburg Matsuyama e. 
V.“ feiert jährlich im Mai ihr Frühlingsfest „Kodomonohi“ am 
Garten bzw. im Bürgerhaus. Vorführungen, Ausstellungen und 
Workshops bieten Gelegenheit, Einblick in die japanische Kul-
tur zu nehmen. In diesem Jahr soll das Fest am 3. Mai stattfin-
den; für mehr Infos siehe: www.djg-freiburg.de.
Schon gewusst? Im Japanischen Garten wurde vor einigen 
Jahren eine Bank aus Bambusholz aufgestellt, die in Matsuya-
ma gefertigt wurde. Und auch weitere Partnerstädte sind mit 
Bänken in ihrem jeweils eigenen Stil vertreten (aus Besançon, 
Guildford, Innsbruck): diese Bänke stehen vor dem Eingang 
zum Bürgerhaus.

Die Redaktion
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Projekt der Klasse 2b
Vom Gang „Von Tür zu Tür“ bis zum Modellbau von Betzen-
hausen, begleitet und angeleitet von ISP-Studierenden der  
Pädagogischen Hochschule

 

 
Unser Projekt startete am 10. Oktober und wurde am  
13. Dezember 2019 beendet.

1. Teil: 
Wir gingen an 3 Vormittagen zu jeder Haustüre unserer Klas-
senkameradInnen.
An einem Vormittag sind wir sogar mit der Straßenbahn ge-
fahren. Ein Kind unserer Klasse wohnt nämlich in Herdern 
und ein Kind im Stühlinger. Jedes Kind wurde vor seiner 
Haustüre fotografiert, auch die Hausnummer und der Stra-
ßenname wurde fotografiert. Später durfte dann jedes Kind 
im Klassenzimmer an der Tafel seine 3 Bilder aufhängen.
2. Teil: 
Nun wollten wir ein Modell von Betzenhausen bauen.  
Unser Hausmeister Herr Dilger hat uns eine Holzplatte (2X2m) 
besorgt. Zuerst haben wir die Straßen, die Straßenbahngleise, 
die Wiesen und den See aufgemalt. Danach durften wir aus 
Milchtüten, buntem Papier, Styropor, Zahnstochern und ande-
rem Material unsere Häuser, die Ökostation, den Turm, den 
großen Spielplatz und den Sportplatz am See bauen und sogar 
die Straßenbahnlinie 1. 
Wir haben das Modell gebastelt, damit wir uns die Wohnun-
gen unserer KlassenkameradInnen merken können. 
Jetzt steht unser Kunstwerk vor unserem Klassenzimmer und 
kann bestaunt werden. 
Wir finden es mega!

Kinder, Jugend und Schulen

Gerhart-Hauptmann-Schule 
Hofackerstraße 75 
79110 Freiburg

www.gerhart-hauptmann-schule-freiburg.de
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Treffpunkt  
Familienbildung
Kinder und Familien im Stadtteil

Treffpunkt Familienbildung ist ein gemeinnütziges Projekt 
der Evangelischen Matthäusgemeinde und des Förderver-
eins Matthäus (Diakonieverein).

Kooperationspartner sind die Kindertagesstätten im Stadt-
teil, das Evangelische Jugendwerk und das Jugendzentrum 
Chummy (beide Sundgauallee 31) sowie das Diakonische 
Werk, das Schuldekanat, die Psychologische Beratungsstelle 
und die Evangelische Erwachsenenbildung (EEB).
„Treffpunkt Familienbildung“ will Eltern von Anfang an bei der 
Erziehung und im Familienleben stärken / unterstützen / be-
gleiten / beraten. Jahresprogramm im Internet unter 
www.familienbildung-freiburg.de oder Bestellung über Telefon 
(0761) 276642. 

Ort: Gemeindezentrum Matthäus (Sundgauallee 31).

Elternkurs / PEKiP®-Kurs (Prager-Eltern-Kind-Programm). 
Der Kurs 6 für Mütter oder Väter von Babys (geboren Januar oder 
Februar 2020) beginnt am 29. Mai (10 Treffen je 90 Minuten, 
freitags ab 14.30 Uhr). Leitung: Annette Langbein, zertifizierte 
PEKiP-Gruppenleiterin. Info und Anmeldung (bis 22. Mai): 
Familienzentrum Kita Wiesengrün (Telefon: 7679918). 

Vortrag: »Macht Stress krank?« 
Wie viel Stress verkraftet unsere Seele? Montag, 20. April um 
19 Uhr. Referent: Prof. Dr. Michael Berner, Facharzt und  
Klinikdirektor der Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Klinikum Karlsruhe. Eintritt frei. 

Workshop: »Im Familienalltag Ruhe finden«. 
Eine Einführung in eine Praxis der Achtsamkeit und der Me-
ditation. Mittwoch, 6. Mai um 19 Uhr. Referentin: Pfarrerin Syl-
via Tag. Anmeldung bis 4. Mai (Telefon: 276642). 

Workshop: »Erzählfiguren – selbst gestalten«. 
Erst Figuren machen Erzählungen lebendig. Eine Erzählfigur 
kann für einen ganz bestimmten Moment im Leben eines 
Menschen stehen. Samstag, 25. April von 9 Uhr bis 17 Uhr. 
Referentin: Elke Noeske, Egli-Figuren-Kursleiterin. 
Anmeldung bis 3. April (Telefon: 276642).

Kochen mit Kindern: »An die Töpfe, fertig, los!« 
Kochen mit Kindern macht Spaß. Mit kindgerechten Rezep-
ten werden auch die Kleinsten großartige Köche. Bei unserem 
Workshop wird von Eltern und Kindern gemeinsam ein lecke-
res Essen aus frischen Zutaten zubereitet. Besonders wichtig: 
Die Zutaten kommen aus der Region und sind typisch für die 
Jahreszeit. Wir essen gemeinsam. 
Samstag, 9. Mai von 10 bis 14 Uhr. 
Leitung: Chris Huber (Erzieherin), Dr. Ernst-Otto Blachnitzky  
(Diabetologe), Dr. Carsten T. Rees (Biologe). 
Anmeldung bis 7. Mai (Telefon: 27 66 42). 

Mit-Mach-Garten »MiMa« mit Café 
Ein Gartenprojekt in unserem Stadtteil für Kindergarten- und 
Grundschulkinder und deren Eltern und Großeltern. Kinder 
lernen, wie man Früchte, Gemüse und Kräuter anbaut, ver-
sorgt, erntet und verarbeitet. Jeder Gartenmonat hat sein ei-
genes Thema, zu dem wir kleine Aktionen anbieten. Jeweils 
Donnerstag, 23. April („Kartoffeltag?“) und 14. Mai („Was 
blüht denn da?“), jeweils 15 bis 17 Uhr. Organisation: Gudrun 
Gehrke, Chris Huber (Erzieherin), Dr. Regina D. Schiewer. 
Zugang: Gemeindezentrum-Rückseite über Sudermannstraße. 
Teilnahme frei. Anmeldung nicht erforderlich. 

»Starke Eltern – Starke Kinder« 
Mehr Freude und weniger Stress im Alltag. Eltern sowie allein-
erziehende Mütter und Väter werden in ihrer Erziehungsfähig-
keit gestärkt und unterstützt. Derzeit läuft bei uns ein Kurs, der 
nächste findet im September statt. Info beim Familienzentrum 
Kita Wiesengrün (Telefon: 7679918).

 Dr. Regina D. Schiewer
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Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Lichtenbergsaal

ab 14:00  
Mosaik im Café Satz  
Guntramstrasse

15:00 Malgruppe 
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

15:00 - 18:00 Anwohner- 
café für Jung und Alt  
Nachbarschaftstreff, 
Zehntsteinweg 4

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Lichtenbergsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh.

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00 - 21:00, 14-tägig  
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbehinderten

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

20:00 - 22:00 Chorprobe 
Montagschor Lehen  
(nur Frauen) im Cyriaksaal

Dienstag
8:00 – 14:00 Uhr  
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

9:30 - 13:00 Betreuungsgr. 
für demenziell Erkrankte  
Anmelung erforderlich.,  
Freytagstraße 6

10:15 - 11:45 Uhr 
Yoga TAO, Sundgauallee 39

12:00 Mittagstisch 4,50 € 
Anmeldung bis 11 Uhr  
am Vortag, Freytagstraße 6

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

14:30 - 16:30 Sprechzeiten 
Freytagstraße 6

15:00 Brettspiele, Karten ... - 
miteinander reden  
Freytagstraße 6

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus 
Albert, Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45 Uhr 
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh.

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag 
im Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:00 
Sitzgymnastik f. Senioren 
Freytagstraße 6

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige 
Kinder mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen 
Familie, Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 17:30 
Sprechstunde Weißer Ring 
Opferschutz/-hilfe, Kußmaulstr. 58

14:30 - 17:00  
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kaffee + Spielenachmittag  
Fritz-Hüttinger-Haus, Am Hägle 1

16:00 - 18:00 Stadtteiltreff 
„Mosaik am Mittwoch“  
mit Flüchtlingen aus dem Wohn-
heim Bissierstraße

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbehinderten

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im  
Stadtteiltreff

09:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

9:30 - 10:45 Uhr,  
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. 
Einschränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

09:30 - 11:00 
Deutsch-russischer  
Konversationskreis  
Freytagstraße 6

9:30 Gymnastik f. Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

10:45 Gymnastik f. Männer 
St. Albert, Lichtenbergsaal

12:00 Mittagstisch 
4,50€, mit Anmeldung bis 11:00 
Uhr am Vortag, Freytagstraße 6

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

14:30 - 16:30 
Sprechzeiten Freytagstraße 6

15.30-16.30 Uhr 
Gedächtnistraining 
(mit Anmeldung) Freytagstraße 6

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (20-40 Jahre) 
Ring der Körperbehinderten

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00-21:30 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 14:00 Uhr  
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:00 - 11:00 
Bewegungstreff im Freien 
Freytagstraße 6

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30-17 Uhr, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 
ab 7 J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün 

Sonntag
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im StadtteilRegelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil

Redaktionsschluss und  
Anzeigenannahme: 
für die nächste Ausgabe ist  
Freitag, der 08. Mai 2020 
Inserate:
Werbeagentur Klaus Faist
Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre 
Termine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre Termine 
/ -änderungen und Veranstal-
tungen zur Veröffentlichung an:  
redaktion@betzenhausen- 
bischofslinde.de
Diese Doppelseite in der 
Heftmitte können Sie ganz 
praktisch heraustrennen und 
aufbewahren.
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Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil

April 2020
Mi 01.04., 8:00-9:30 Uhr   
Wegweiser Bildung 
Kostenlose Beratung zu Schule, 
Studium, Ausbildung u.a., Kinder-
garten St. Albert, Sundgaualle 9a

Mi 01.04., 15:00 Uhr  
Vorstellung Hospizgruppe 
Freiburg e.V 
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

Do 02.04., 17:00–19:00 Uhr   
Lebensspuren 
Treffpunkt für Trauernde, 
Offenes Wohnzimmer, St. Albert, 
Sundgauallee 9

Sa 04.04., 16:00- 24:00 Uhr   
Square Dance SDC Breisgau 
Twilers Freiburg e.V. 
Bürgerhaus Seepark

So 05.04., 14:00 – 17:00 Uhr   
Plastikfreies Spielzeug 
selbst gemacht 
Oekostation am Seepark

So 05.04., 18:00 Uhr   
Konzert am Palmsonntag 
mit dem Freiburg Gospel Choir 
Markuskirche am Seepark

Mo 06.04., 10:00-12:30 Uhr   
Streetart-Workshop zu  
„Käfer, Biene & Co“ 
Ökostation, Chummy und Nach-
barschaftstreff, Zehntsteinweg 4

Mo 06.04., 14:30-16:30 Uhr   
Beratung für Senioren und 
Angehörige 
Mechthild Dürk, Sozialstation 
Freiburg, Stadtteiltreff,  
Am Bischofskreuz 4

Mo 06.04., 17:00-18:30 Uhr  
Wegbegleiter 
offener Treff für pflegende Angehö-
rige, Haus Albert, Sundgauallee 9

Di 07.04., 10:00-12:30 Uhr   
Streetart-Workshop zu  
„Käfer, Biene & Co“ 
Ökostation, Chummy und Nach-
barschaftstreff, Zehntsteinweg 4

Mi 08.04. um 15:00 Uhr   
Volkslieder – Singkreis 
Anm. erforderlich (0761/892146), 
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

So 19.04., 10:00-16:00 Uhr   
Kleine Solarsysteme für 
Eigenstrom 
Anmeldung unbedingt erforder-
lich! Oekostation am Seepark

So 19.04., 14:00-16:30 Uhr   
Wildkräuterspaziergang im 
Seepark Bitte vorher anmelden, 
Oekostation am Seepark

 
 

Mo. 20.04. ab 10:00 Uhr   
Montagsfrühstück 
Kosten: 4,00€, mit Anmeldung 
(0761/ 892146),  
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

Mo 20.04. 14:30-17:30 Uhr   
Nähtreff vom Mosaik 
Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4

Mo 20.04. ab 19:00 Uhr   
Macht Stress krank? 
Vortrag Prof. Dr. Michael Berner 
Gemeindezentrum Matthäus

Di 21.04. 17:00-19:00 Uhr   
Bodybutter selbst herstellen 
Nachbarschafstr. Zehntsteinweg 4

Mi 22.04., 18:30-20:30 Uhr   
Runder Tisch „Umwelt“ 
Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4

Do 23.04., 15:00-17:00 Uhr   
Mit-Mach-Garten »MiMa« 
mit Café 
Gemeindezentrum Matthäus

Sa 25.04., 9:00-17:00 Uhr   
Erzählfiguren selbst gestalten 
Workshop, Referentin Elke Noeske 
Anmeldung bis 03.04. Tel 276642 
Gemeindezentrum Matthäus

So 26.04., 09:00-15:00 Uhr   
81. Südbadischer Briefmar-
kentauschtag 
Bürgerhaus Seepark

Mi 29.04. ab 19:00 Uhr  
ArztForum: Patientenverfü-
gung / Vorsorgevollmacht 
Prof. Dr. Gerhard Geckle (Anwalt), 
Dieter Ekkernkamp (Notar) 
Bürgerhaus am Seepark

Mai 2020
So 03.05., 11:00-17:00 Uhr   
Kodomonohi – japanisches 
Frühlingsfest 2020 
Bürgerhaus im Seepark

Mo 04.05. ab 10:00 Uhr   
Montagsfrühstück 
Kosten: 4,00€, mit Anmeldung 
(0761/ 892146),  
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

Mo 04.05. 14:30-17:30 Uhr   
Nähtreff vom Mosaik 
Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4

Mo 04.05. ab 15:00 Uhr   
Selbsthilfegruppe für  
Frauen nach Krebs 
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

Mo 04.05., 15:00-17:30 Uhr  
Singen und Musizieren mit 
Lambert Utz + Anwohner-
café 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

 
 

Mi 06.05., 19:00 Uhr   
Im Familienalltag Ruhe finden 
Workshop, Referentin Sylvia Tag. 
Anm. bis 4. Mai (Tel.: 276642), 
Gemeindezentrum Matthäus

Sa 09.05., 10:00-14:00 Uhr   
An die Töpfe, fertig, los! 
Kochen mit Kindern macht Spaß 
Anmeldung bis 07.05. Tel 276642 
Gemeindezentrum Matthäus

So 10.05., 15:00-16:15 Uhr   
Soulfamily (brasilianische Musik), 
Seebühne im Seepark

Mo 11.05., 17:00-18:30 Uhr   
Wegbegleiter 
offener Treff für pflegende Angehö-
rige, Haus Albert, Sundgauallee 9

Di 12.05., 20:00 Uhr   
POPULISMUS in Zeiten der 
Verunsicherung 
Dr. Ulrich Eith, Professor für Poli-
tikwissenschaft, Pfarrei St. Albert, 
Sundgauallee 9

Mi 13.05., 14:30-19:30 Uhr   
Blut-Spende-Aktion vom DRK 
Gemeindesaal St. Albert, 
Sundgauallee 9

Mi 13.05. um 15:00 Uhr   
Volkslieder – Singkreis 
Anm. erforderlich (0761/892146), 
Begegnungszentrum, Freytagstr. 6

Do 14.05., 15:00-17:00 Uhr   
Mit-Mach-Garten »MiMa« 
mit Café 
Gemeindezentrum Matthäus

Do 14.05., 17:00–19:00 Uhr   
Lebensspuren 
Treffpunkt für Trauernde, 
Offenes Wohnzimmer, St. Albert, 
Sundgauallee 9

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sa 16.05., 10:00-13:00   
Kindersachenmarkt 
Pfarrgemeindehaus Hl. Familie, 
Hofackerstr. 29

So 17.05., 15:00-16:15 Uhr   
Musikverein  
Freiburg-Hochdorf 
Seebühne im Seepark

So 17.05., 14:00-15:15 Uhr   
Artenvielfalt der Bäume im 
Seepark 
Anmeldung unbedingt erforder-
lich! Oekostation

Mo 18.05., 14:30-17:30 Uhr   
Nähtreff vom Mosaik 
Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4

Mo 18.05., ab 19:00 Uhr   
Der historische Jesus und was 
man von ihm wissen kann 
Vortrag Prof. Dr. Dr. h.c. Hans- 
Joachim Gehrke,  
Gemeindezentrum Matthäus

Mo 18.05. + Di 19.05, 
19:30 Uhr   
Frühlingskonzerte Mittel-/
Oberstufen AG 
Aula Wentzinger Gymnasium

Mi 20.05., 8:00-9:30 Uhr   
Wegweiser Bildung 
Kostenlose Beratung zu Schule, 
Studium, Ausbildung u.a., Kinder-
garten St. Albert, Sundgaualle 9a

So 24.05., 15:00-16:15 Uhr   
Skyline Big Band Landwasser 
Seebühne im Seepark

Di 26.05., 17:00-19:00 Uhr   
Müsli selbst herstellen 
mit Anmeldung, Nachbarschafts 
treff Zehntsteinweg 4

900 Jahre Freiburg: Falko Traber Hochseilshow 
21.-29. Mai 2020, Seepark Freiburg
Akrobatische Darbietungen an einem bis zu 52 Meter Stahl-
gittermast, Fahrten mit Motor- und Fahrrad an einem Trapez 
über den See, Akrobatik am Vertikaltuch und traditionelle 
Hochseilläufe sind Teil eines für das Stadtjubiläum konzipier-
ten Programmes, mit dem der Hochseilartist Falko Traber und 
sein Team im Freiburger Seepark für Spannung sorgen werden 
und das Publikum staunen lassen.
Geplant sind von Montag bis Donnerstag zwei ca. 45 minü-
tige Shows, an Samstag und Sonntag wird es eine zusätzliche 
Nachtvorstellung mit „feurigen“ Momenten geben.

Veranstaltungen in Zeiten des Corona-Virus
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum neuen Virus-Typ 
war bei Redaktionschluss nicht klar, welche der hier genann-
ten Veranstaltungen stattfinden bzw. abgesagt werden.
Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, rechtzeitig bei den 
jeweiligen Ansprechpartnern nachzufragen.    

Die Redaktion
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Rückblick und Neuigkeiten
 
In den Faschingsferien war es wieder einmal so weit und 
eine Übernachtung im Chummy stand auf dem Plan.  
Gestartet wurde mit einem gemeinsamen, vegetarischen 
Abendessen. Anschließend ging es zum Eislaufen in die 
„Echte-Helden-Arena“. 

Wieder zurück gab es für die Teilnehmenden die Möglichkeit 
noch einen Film zu gucken oder sich schon in die entspre-
chenden Schlafräume zurückzuziehen. 

Eine tolle Auswahl an Filmen für Kinder und Jugendliche 
findet sich übrigens beim Bundesverband Jugend und Film 
(www.bjf.info). 

Nicht einmal eine Woche später ging es, auf Grundlage einer 
Entscheidung der Chummyratsitzung im Januar, zum Bogen-
schießen nach Denzlingen. Hier gab es nach entsprechender 
Einführung durch die erfahrene Trainerin  Beatrice Runge aus-
reichend Möglichkeit das Bogenschießen zu üben. Die Aktion 
hat allen Beteiligten viel Spaß bereitet und wird bestimmt noch 
einmal im Sommer wiederholt. 
Die nächsten ausstehenden Aktionen sind das Ferienpro-
gramm für Kinder der 3.-5. Klasse in der zweiten Woche der 
Osterferien (14.4.-17.4.) sowie ein erneuter Ausflug in die Tram-
polinhalle (Beschluss aus dem Chummyrat). 
In der jeweils ersten Woche der Oster- und Pfingstferien ist das 
Chummy zu den bekannten Zeiten geöffnet. 

Exkurs: Neues Qualitätskonzept für die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit in Freiburg
Die Kinder- und Jugendarbeit ist ein gesetzlich veranker-
ter Bestandteil der sozialen Infrastruktur: Das Kinder- und  
Jugendhilfegesetz (SGB VIII) verpflichtet die Kommunen, sol-
che Angebote zu finanzieren und deren Qualität zu sichern 
und weiterzuentwickeln. Auf dieser Grundlage entwickelten 
Vertreter der freien Träger und des Amtes für Kinder, Jugend 
und Familie sowie Mitarbeitende aus den Einrichtungen ein 
neues Qualitätskonzept. Dieses kann auf der Website der Stadt 
Freiburg heruntergeladen werden. 

Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen

Kinder, Jugend und Schulen

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 · 79114 Freiburg 
Kontakt: Michael Muschiol  
Telefon 38 43 38 96 
Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
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Pfingstfahrt, Ringelager
Die Pfadfinder des Stammes DPSG St. Albert befinden 
sich derzeit in voller Planungswut und bereiten sich auf 
ihre großen Aktionen im Sommer diesen Jahres vor.

Am 30. Mai geht es los zur Pfingstfahrt. Mit Kanus wollen 
wir den Rhein hinabfahren, nach Unterkünften suchen und 
schließlich an unserem Zielzeltplatz ankommen. Bei gutem 
Wetter kommen auch alle hoffentlich mehr oder wenig trocken 
über.

In den ersten Augustwochen findet das Landeslager der Pfad-
finder in Baden-Württemberg statt. Beim sogenannten Far-
benmEEHr2020 kommen über 6000 Pfadfinder und Pfadfin-
derinnen aus ganz Baden-Württemberg und verschiedensten 
Verbänden zusammen um gemeinsam zwei Wochen Spaß 
und Abenteuer zu erleben. Ein seltenes Ereignis, das vielen 
bestimmt lange in Erinnerung bleiben wird.

Während die Leitung plant, toben sich die Kinder bei verschie-
densten Projekten aus. Von „Bob Ross-Abenden“ über selbst-
gemachte Vogelhäuser bis zu selbstgedrehten Filmen ist alles 
vorhanden.

Übrigens: Wer Lust auf Abenteuer, Lagerfeuer und Gruppen-
stunden hat, ist bei uns immer willkommen! Egal, ob als Teil-
nehmer oder als Leiter!
Aktuelles und ausführliche Berichte findet ihr immer auf 
unserer Website!
www.pfadfinder-stalbert.de

Autor: Erik Nebelo

Neues SGG an der FCS
Ab dem Schuljahr 2020-2021 wird es im Beruflichen 
Gymnasium an der Freien Christlichen Schule (FCS) 
in Freiburg-Landwasser ein weiteres Profil geben. Für 
Schüler mit Mittlerer Reife gibt es dann die Möglichkeit, 
ein Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit dem Profil  
Gesundheit zu besuchen.

Einem bundesweiten Trend entsprechend entscheiden sich 
immer mehr Realschulabsolventen dafür, das Abitur zu ma-
chen. Eine besondere Möglichkeit in Baden-Württemberg bie-
ten hier die Beruflichen Gymnasien (BG), in denen der Erwerb 
der Hochschulreife mit einem beruflichen Profil verbunden 
wird. In der FCS kann z. B. seit 10 Jahren im BG das Abitur in 
Verbindung mit dem modernen Berufs-Profil Gestaltungs- und 
Medientechnik erworben werden (TGG). 
Ab nächstem Schuljahr wird außerdem das Profil Gesundheit 
+ Pflege (SGG) angeboten. Das Besondere am SGG an der 
FCS ist die Kooperation mit dem benachbarten Diakoniekran-
kenhaus. Diese Kooperation ist einerseits durch die räumliche 
Nähe des Diakoniekrankenhauses als auch durch die Themen 
des Bildungsplanes im SGG begründet. In vielen Bereichen 
ist die Zusammenarbeit mit einem Krankenhaus ein enormer 
Vorteil, so z. B. bei den Themenkomplexen Medizin, Psycho-
logie, Therapie oder auch Prävention und Rehabilitation. Die 
Schüler werden von Fachlehrern aber auch von Ärzten oder 
Apothekern unterrichtet. 
Der Besuch des SGGs der FCS bereitet auf ein Studium bzw. 
eine berufliche Tätigkeit im modernen Gesundheitswesen vor. 
Trotzdem wird am SGG ein allgemeinbildendes Abitur erwor-
ben, mit dem alle Fachrichtungen studiert werden können.

Die neue Schulform an der 
FCS erweitert die Wahlmöglich-
keiten für Realschulabsolven-
ten, denn die SGGs in Freiburg 
sind seit Jahren überlaufen. Der 
Grund dafür ist der, dass die 
Bedeutung von Gesundheit, 
Medizin und Pflege in unserer 
Gesellschaft immer mehr an 
Bedeutung gewinnt.
Infos: www.fcs-freiburg.de

Kramer GmbH ● Am Gansacker 28 ● 79224 Umkirch ● 07665 9452-20 
metzgerei@kramerswurst.de ● Mo./Do./Fr./Sa. 7 – 19 Uhr | Di./Mi. 7 – 15 Uhr

Schmackhafte Ostern mit unseren beliebten Fleischspezialitäten 
meisterlich zubereitet. Auch unser Wurst- & Schinkensortiment 

sorgt für genussvolle Tage! Ihr Kramer-Team.

Wir lieben Frische!                                        

 mit unseren beliebten Fleischspezialitäten

Deutsche Pfadfinderschaft  
St. Georg – Stamm St. Albert 
Sundgauallee 9 | 79114 Freiburg 
stammesvorstand@pfadfinder-stalbert.de 
pfadfinder-stalbert.de
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Vorschläge für kleine  
Ostergeschenke
Kinderbücher
• Der Besuch von Antje Damm – durch den Besuch eines  
 kleinen Jungen ändert sich alles im Leben der alten Dame.  
 (ab 4)
• Die ersten Fingerspiele, Lieder und Reime (ab 12 Monate)
• Wo ist Karlchen? – schönes Bilderbuch für 3-4jährige von  
 Rotraut Berner, Autorin de Wimmelbilder

Romane – Krimis
• Fehlstart – Messina Maron – Geschichte einer jungen Frau  
 im heutigen Frankreich.
• Draussen – Kobr und Klüpfel: Neues der Eberhofer-Autoren
• Bretonisches Vermächtnis – Jean-Luc Bannalec 
 für alle Dupin-Fans und Bretagne-Liebhaber

Sachbücher
• Das Klimabuch – wissenschaftliche Daten in leicht ver- 
 ständlichen Grafiken dargestellt
• Gotteszelt und Großskulpturen – Kirchenbau der Nach- 
 kriegsmoderne in Baden-Würtemberg
 Zum Nachlesen über die Wanderausstellung

In unserem Bestand finden Sie auch Film-DVDs, Tonies und 
Bücher und Spiele für den Tiptoi-Stift.

Den Termin für unseren literarischen Abend werden Sie im 
Pfarrbrief, auf der Homepage der Seelsorgeeinheit und in 
der BZ finden!

Wir bestellen gerne für Sie Ihre Bücherwünsche. Sie unter-
stützen damit unsere Bücherei.
Auch ein neues Gotteslob für Ihr Patenkind können Sie bei 
uns bestellen.

Gabi Klos

Neues von uns!
Kamishibai
Das japanische Erzähltheater öffnet sich donnerstags um 
15.30 Uhr für Kinder ab 4 Jahren
26.03.2020 Dornröschen
30.04.2020 Die Prinzessin auf der Erbse
28.05.2020 Das kleine Ich bin ich

Bilderbuchkino
Unsere Vorlesepatin Beate Düe zeigt mittwochs um 16 Uhr 
Bilderbücher auf der großen Leinwand für Kinder ab 4 Jahren
01.04./15.04./29.04./13.05./27.05.2020

Wörterwerkstatt
Mit Liedern, Grimassen, lauten und leisen Tönen machen 
Buchstaben noch mehr Spaß! Die Logopädin und Psycholo-
gin Julia Dinius bietet Sprachförderung mit Zungenübungen, 
Wortschatzspielen und sprachbegleiteten Bastelarbeiten für 
Kinder ab 3 Jahren
21.04./ 12.05.2020

Spiegel-Bestsellerliste: die TOP5 der aktuellen Sachbuch-
bestseller finden Sie auf jeden Fall bei uns.

Sie brauchen noch eine Bastelidee für Ostern, Reisetipps für 
den nächsten Urlaub, Gartenratgeber, Rezeptideen, Anregun-
gen für Handarbeiten, Gesundheitstrends für die Frühjahrskur 
oder ein Hörbuch für die Hängematte? 
Unsere Sachbücher, Romane, Literatur-CDs, e-books, Zeit-
schriften, DVDs, Tonies, tiptois und vieles mehr warten auf 
Sie…

In den Osterferien ist die Bibliothek geöffnet!

Öffnungszeiten: 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch    9:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr

Haben Sie schon die neuen Schilder rund um die Wentzin-
gerschulen bemerkt? Darauf finden Sie auch den Zugang zur 
Stadtteilbibliothek.

Bibliotheken im Freiburger Westen

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg  
Telefon: 0761 / 80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de 
www.nebenan.de/groups 
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Hl. Familie

Stadtteil-Bibliothek  
Mooswald
Falkenbergerstraße 21 | 79110 Freiburg | Telefon: 0761 / 201 2280 
E-Mail: stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de 
www.freiburg.de/pb/,Lde/235332.html
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Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist eine 
selbstständige Gemeinde innerhalb der Evangelischen 
Landeskirche in Baden und ist dem Chrischona-Gemein-
schaftswerk e.V. in Deutschland angeschlossen.

Unsere Gottesdienste Sonntags, 10 Uhr 
Für Eltern mit Kindern gibt es einen Raum mit Übertragung.

Kindergottesdienst: altersgerechten Gruppen

Gemeindemittagessen: So. 10.05.

Veranstaltungen
• Fr. 10.04.: 10:00 Uhr: Karfreitag-Gottesdienst
• So. 12.04.: 9:00 Uhr: Osterfrühstück
  10:30 Uhr: Oster-Gottesdienst  
• Di. 21.04.: 19:00 Uhr: Start „Warum Gott“ Glaubenskurs 
  (siehe Ausschreibung - Anmeldung unter 
  warumgott@citychurch-freiburg.de)
• Nur Für Sie - Frauenfrühstück
 Sa. 09.05.: 9:00 Uhr gutes Frühstück, tolle Gemeinschaft,  
  spannenden Thema. 
  Anmeldung: nfs(@chrischona-freiburg.de 
• CityChurch Wohnzimmerkonzert
 So. 05.04.: 18:30 Uhr Einlass, 19:00 Uhr Beginn. 
  Ort: Heimathafen, Löwenstraße 3-7, 
  79098 Freiburg im 1. OG über der Maria Bar. 
  Eintritt frei! Hut geht rum -> Wohnzimmer jeden  
  1. Sonntag im Monat

Regelmäßige Veranstaltungen
Jungschar / Bibelkreis / Gebets- und Anbetungsabend / Teen-
kreis und Jugendkreis. 

Hat das Leben mehr zu bieten? 

Möchtest du wissen und verstehen, was Christen glauben? 
Suchst du einen Ort, an dem du deine Fragen los werden 
kannst? Der „Warum Gott Glaubenskurs“ (Alphakurs) ist eine 
gute Möglichkeit, sich gemeinsam mit anderen rund um den 
tieferen Sinn des Lebens, Gott und den christlichen Glauben 
auseinanderzusetzen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse notwen-
dig. In entspannter Atmosphäre kannst du hier zuhören, mitre-
den und Neues von und über Gott erfahren. 

Wir beginnen den Abend immer mit einem gemeinsamen 
Abendessen, bei dem du andere Leute kennenlernen kannst. 
im Anschluss beschäftigen wir uns mit einem für den Abend 
festgelegten Thema, das hinterher in kleinen Gruppen noch 
einmal vertieft werden kann. 

Du kannst am 21.04. einfach mal dazukommen und danach 
entscheiden, ob das für dich passt. Wenn du bei diesem ersten 
Abend dabei bist, würden wir uns über eine kurze Rückmel-
dung freuen, damit wir besser planen können. 
Leitung: Johannes Roloff und Oliver Ohler 
Anmeldung: Per Telefon 0761 88 180 71 oder eine kurze Mail 
mit an warumgott@citychurch-freiburg.de 

Alle folgenden Termine im Überblick: 
28.04. | 05.05. | 12.05. | 19.05. | 26.05. | 09.06. | 12.-14.06 | 
16.06. | 23.06. | 30.06. | 07.07. | 14.07. 

Wir freuen uns auf dich! 

Auf Facebook:
https://www.facebook.com/events/131231301588459 

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Sie erreichen uns Tag
und Nacht unter 

O761-27 30 44

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616

Lohnsteuerhilfe vlh Anzeige.qxp  30.06.2014  17:43  Seite 1

Kirchen

Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg
Gemeindepastor: Oliver Ohler 
Windausstraße 15 | 79110 Freiburg | Tel. 07 61 / 88 18 0 – 70 
E-Mail: freiburg@chrischona.org 
www.chrischona-freiburg.de 
www.citychurch-freiburg.de
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Für Gottesdienste beachten Sie bitte die Hinweise in der 
Bad. Zeitung, im Pfarrblatt, im Aushang an der Kirche oder 
auch im Internet unter: www.kath-freiburg-nordwest.de

„Nacht des Wachens und Betens“ am Gründonnerstag, 
9.04. in St. Albert
Wir feiern den gemeinsamen Gottesdienst in St. Petrus Cani-
sius in Landwasser. In diesem Jahr steht das Gebet im Mittel-
punkt unserer Impulse. Das Dankgebet beim letzten Abend-
mahl, der Dienst der Fußwaschung, sein Ringen um den Weg 
in der entscheidenden Nacht und das Hören auf den Willen 
seines Vaters.
Gebet – hören, spüren, annehmen.
Beginn: ab 21.50 Uhr meditat. Musik mit D. Kiefer. Impulse:    
      22.00 Uhr – danken, dienen aus Liebe
      22.45 Uhr – ringen um Vertrauen
      23.15 Uhr – hören in Stille
Für Tee und eine kleine Stärkung ist gesorgt. Sie können zu je-
der Zeit dazukommen und auch wieder gehen. Die Kirche ist 
im Anschluss noch ca. 1 Stunde offen. Herzliche Einladung 
an alle! Arbeitsgemeinschaft Liturgie St.Albert

Emmausgang, Ostermontag, 13.04.2020:
19 Jahre lang sind wir mit zwei Jüngern von Jerusalem zurück 
nach Emmaus gegangen. Wer sagt uns, ob nicht der „zweite 
Jünger“ eine Frau war? Deshalb wollen wir in diesem Jahr mit 
Kleopas und seiner Ehefrau Maria (Joh 19,25) von Jerusalem 
nach Emmaus gehen. Wir werden von St. Albert aus auf die-
sem Weg „vor den Toren“ von Heilige Familie, St. Petrus Cani-
sius, St. Cyriak, St. Thomas und wieder St. Albert Halt machen. 
Dieser Emmausgang ist der Zwanzigste, den wir beide zum 
Mitgehen anbieten und er soll unser Finale sein. Wir treffen 
uns am Ostermontag um 7 Uhr auf den Stufen von St. Albert, 
rechnen mit etwa zwei bis zweieinhalb Stunden Gehzeit und 
wollen anschließend im Offenen Wohnzimmer in St. Albert 
gemeinsam frühstücken. (Burgi Blum, Johanna Utz)

Mittagstisch in Hl. Familie
Zu einem leckeren Mittagessen aus regionalen Produkten, in 
einer geselligen Runde und zum Preis von 3,50 Euro laden wir 
donnerstags um 13 Uhr ins Pfarrgemeindehaus Heilige Fami-
lie, Hofackerstr. 29, ein. Eine Anmeldung ist bis zum Dienstag 
zuvor im Pfarrbüro, Tel. 0761 829 55, erforderlich. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, möge dies bei der Anmeldung angeben. 
Termine: 7., 14, und 25. Mai sowie am 18. und 25. Juni 2020. 

Bildungswerk St. Albert: „POPULISMUS in Zeiten der Ver-
unsicherung“
Am Dienstag, 12.05.2020, 20 Uhr, Pfarrei St. Albert, im Al-
bertsaal. Rechtspolitische Positionen finden derzeit in vielen 
Ländern Europas Unterstützung. Auch in Deutschland hat sich 
der politische Prozess erkennbar verändert. Was unterscheidet 
den Rechtspopulismus von Rechtsradikalismus? Welche Sicht 
von Politik und Gesellschaft liegt dem Rechtspopulismus zu 
Grunde? Was sind die Ursachen für den aktuellen Erfolg? Der 
Vortrag untersucht, wie weit entsprechende Vorstellungen in die 
Mitte der Gesellschaft reichen, wie diese sich mit den demo-
kratischen Grundrechten vertragen und welche Konsequenzen 
und Gegenmaßnahmen geeignet erscheinen. Leitung. Dr. Ulrich 
Eith, Professor für Politikwissenschaft, Universität Freiburg

Blut-Spende-Aktion vom DRK
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Freiburg lädt am 
13.05.2020 alle Interessierten zu einer öffentlichen Blutspen-
deaktion in den Gemeindesaal der kath. Pfarrei St. Albert, Betzen-
hausen/Bischofslinde, Sundgauallee 9, ein. Ziel der Aktion ist es, 
möglichst viele Blutspenden zu sammeln. Die Aktion beginnt um 
14.30 Uhr und endet um 19.30 Uhr, Spenderinnen und Spender 
erhalten zur Stärkung und zum Dank ein üppiges Vesper.

Kindersachenmarkt Hl. Familie 16. Mai, 10-13 h
Die Eltern des Kindergartens Hl. Familie laden  wieder zum 
Kindersachenmarkt ins Pfarrgemeindehaus Hl. Familie, Hof- 
ackerstr. 29, ein und freuen sich über Ihren Besuch.

Die Frauengemeinschaften von Hl. Familie und St. Cyriak 
Lehen laden ein:
Am Mittwoch, 01.04. zum 
Kreuzweg am Giersberg. 
Treffpunkt: 13 h Hbf, Gleis 7.
Am Mittwoch, 22.04. zu 
einer kleinen Wanderung 
von der Wonnhalde nach 
Günterstal über den Skulp-
turenpfad von Thomas Rees. 
Siehe Pfarrblatt. 
Am Montag, 29.04. zum 
„Tag der Diakonin“ in Bruder 
Klaus, Gundelfingen, um 18 h
Am Mittwoch, 13.05. zur 
Stadtführung mit Hr. Kalcht-
haler durch Herdern, Treff-
punkt: 15 h Kirche St. Urban.
Am Donnerstag, 21.05. um 
19 h Gemeinsame Maian-
dacht in St. Thomas. 

„Treffpunkt Scheune“ –
in St. Cyriak Lehen 
Kirchbergstraße 6 – Eingang  
Bundschuhstraße: Das Ge-
meindeteam lädt zum Spiele- 
nachmittag dienstags von 
15:00 - 17:30 am 26.05. ein.
Ebenso zum Bildvortrag am  
7. April um 15 Uhr: Ein-
drücke einer Radtour an 
der Lahn mit der Referentin 
Käthe Baulig, Hochdorf. 

Maiandacht in der St. Al-
bertkirche: Donnerstag, 
14.05., 17.30 h Maiandacht 
- gestaltet vom Seniorenteam.

Für unseren Auftritt am 19. 7.  
um 10 Uhr beim Festgottes- 
dienst zum Cyriakfest in  
Lehen suchen wir noch Pro-
jektsängerinnen und- sänger! 
Wir freuen uns, gemeinsam 
eine ansprechende spätbaro-
cke Messe einzustudieren. 
Die Proben für die Messe sind 
ab 4. März immer mittwochs 
in der Zeit von 20:00 Uhr bis 
21:30 Uhr im Cyriaksaal in 
Lehen, Ecke Kirchbergstraße/
Bundschuhstraße.
Einstudiert wird die Missa in 
B von Antonio Caldara für 
Chor, Soli und Orchester. 
Weitere Informationen unter 
florian-veit@t-online.de
Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Freiburg Nordwest,Kirchen-
chor Hl. Familie - St. Cyriak

Maler • Gipser • Stuckateur

79110  FREIBURG
Tel. 0761 / 80 0135

Haierweg 23a   79114 Freiburg
Tel. 0761 - 590 4000
info@horizonte-bestattungen.de
www.horizonte-bestattungen.de

Wir geben
Ihrer Trauer

Raum

Kirchen

SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST  
ST. ALBERT - ST. CYRIAK - HEILIGE FAMILIE 
ST. MARTIN - ST. PETRUS CANISIUS  
Pfarrer Dr. Joachim Koffler 
Telefon und E-Mail über die Pfarrbüros | www.kath-freiburg-nordwest.de 
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Gemeindebrief und Jahresprogramme
Im Gemeindebrief finden Sie Informationen zu allen Ver-
anstaltungen. Die Jahresprogramme 2020 für Kinder 
und Familien (Faltblatt) und für Erwachsene in Matthäus  
(Info-Heft) sind erhältlich im Pfarrbüro (Telefon 27 66 42). 

Gottesdienste
Sonntags um 10 Uhr, anschließend Einladung zum Kirchen-
café. Zur gleichen Zeit treffen sich die Kinder zum Kinder-
gottesdienst (außerhalb der Ferien). Termine siehe Badische 
Zeitung, Gemeindebrief und Aushänge in den Schaukästen. 
Konfirmation feiern wir am Sonntag, 3. Mai in der Kirche  
St. Albert (Sundgauallee 9).

Kindertag zu Ostern
Am Samstag, 4. April von 10 bis 13 Uhr treffen sich die Kinder  
(5 bis 12 Jahre) zum Kindertag. Wir bereiten uns mit Basteleien 
rund um das Osterei und mit Liedern auf Ostern vor. 
Osterspiel mit Aufführung am Ostersonntag
Einladung zum Osterspiel für Schulkinder. 
Erste Probe: Sonntag, 5. April (10 Uhr). Info: Tel. 27 66 42. 
Der Familiengottesdienst mit Osterspiel findet am Ostersonntag, 
12. April um 10.30 Uhr statt. Anschließend Ostereiersuchen. 
Erwachsenentreff Matthäus
Im Jahr 2020 ist die Jahreslosung (Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!) das Leitthema des Erwachsenentreffs. Montag, 
18. Mai um 19 Uhr: „Glauben und Geschichte. Der histori-
sche Jesus und was man von ihm wissen kann.“ Vortrag und 
Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Hans-Joachim Gehrke. 
Familienkirche für Groß und Klein mit der Arche Gottes, 
einmal im Monat am Sonntag: 19. April (Flügel wie ein Adler)  
und 17. Mai (Der freche Spatz). Um 10 Uhr gibt es verschie-
dene Angebote zum Bibeltext (für die Großen) und Spiel und 
Basteln (für die Kleinen). Um 11 Uhr feiern wir Gottesdienst. 
Anschließend gemeinsames Mittagessen.
Gottesdienst für die Allerkleinsten 
Geschichten von Jesus und seinen Freunden mit dem Er-
zähltheater Kamishibai am Sonntag um 11.30 Uhr: 29. März 
(Jesus findet Freunde), 26. April (Jesus ist stärker als der Tod) 
und 24. Mai (Jesus heilt Menschen). 
Nachmittage im Jahreskreis 
Diese Reihe ist für Alleinstehende und Familien gedacht. Im 
April: „Sitten, Bräuche und Traditionen des Osterfests“. Bei Kaf-
fee, Saft und Gebäck wollen wir den Fragen um die Osterbräu-
che nachgehen und uns mit Bastelarbeiten auf das wichtigste 
Fest im Frühling vorbereiten: Sonntag, 5. April, 15 bis 18 Uhr. 
Leitung: Regina Bosler-Hertrampf.
Gemeindefahrt „Gottes feste Burgen“ 
Anstelle des monatlichen Gemeindenachmittags findet am 
Montag, 4. Mai um 14 Uhr eine Fahrt ins Elsass und ins 
Markgräflerland statt (bis etwa 20 Uhr): „Gottes feste Burgen 
am Oberrhein – Die Ottonischen Kirchen in Ottmarsheim und 
Sulzburg“. Info und Anmeldung: Telefon 27 66 42.
Gemeindenachmittag
Im April findet die Veranstaltung zu den Osterbräuchen und im 
Mai die Gemeindefahrt statt. Daher ist der nächste Gemein-
denachmittag erst wieder am Montag, 8. Juni ab 15 Uhr. Die 
Treffen bei Kaffee, Tee und frischem Kuchen geben Raum für an-
regende Gespräche und vermitteln Impulse zu interessanten The-
men. Auf Ihren Besuch freuen sich: Annette Nuber und ihr Team. 

Regelmäßige Termine:
Dienstagscafé: dienstags um 10 Uhr.
Bibel im Gespräch: dienstags um 17 Uhr.
Frauentreff und Besuchsdienstkreis: Info im Pfarrbüro.

Besuchsdienst
Für diesen wichtigen diakonischen Dienst an alten und 
kranken Menschen suchen wir dringend nach Helferinnen 
und Helfern. Melden Sie sich bitte bei Pfarrer David Geiß.

Ein Nordlicht kommt ins Badner Land:
Matthäus bekommt einen neuen Pfarrer

Fast pünktlich zum neuen Jahrzehnt be-
kommt die Matthäusgemeinde einen neuen  
Pfarrer. Mit einem roten Faden hat sich David 
Geiß im Gottesdienst im Oktober vorgestellt. 
Im Gottesdienst am 16. Februar hat Dekan 
Markus Engelhardt ihn als Pfarrer in Mat-
thäus eingeführt.

Ja, ein Nordlicht, das bin ich, geboren in Bremerhaven, auf-
gewachsen in der Nähe von Hannover. Freiwilligendienst bei 
Aktion Sühnezeichen und Studium führten mich nach Israel, 
Bethel (Bielefeld) und Berlin.
Zuletzt war ich Pastor in Northeim (Süd-Niedersachsen). Dort 
konnte ich viele neue Gottesdienstformen gestalten von der 
Kirche Kunterbunt, über die Freiraumgottesdienste bis zu Gos-
pel-Gottesdiensten. Wichtig ist mir in meiner Arbeit, Kirche für 
und mit den Menschen im Stadtteil zu sein.
Das Evangelium immer wieder neu mit der Lebenswirklichkeit 
der Menschen zu versprechen und Menschen zu persönlich 
gelebtem Glauben zu befähigen, ist mir ein Herzensanliegen. 
Ich will mit modernen Formen von Liturgie, Popularmusik 
und einer gastfreundlichen Willkommenskultur Menschen in 
ihren Lebenszusammenhängen erreichen. Die Kirche braucht 
Leuchtturmprojekte, die mutig neue Wege gehen und immer 
wieder neu auf die Menschen zugehen.
Auf die gemeinsame Zeit, auf viele Begegnungen und Kon-
takte freue ich mich sehr. Hier in Betzenhausen möchte ich 
zusammen mit meiner Frau und meinen drei Kindern gern 
ein neues Zuhause finden. Hier schaue ich auf zu den Bergen 
und weiß, meine Hilfe kommt von Gott, der Himmel und Erde 
gemacht hat.

Pfarrer David Geiß

Corona-Krise
 
Für alle im Stadtteil: Wer Unterstützung benötigt  
(ältere Menschen oder Menschen in Quarantäne):  
Telefon 276642 (ev. Pfarramt).

Kirchen

Evangelische Pfarrgemeinde West 
Matthäuskirche
Gemeindezentrum Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg 
Pfarrer David Geiß | Mail: David.Geiss@kbz.ekiba.de | Tel.: 89 757 490 
Pfarrbüro: Petra Eschmann | Tel. 0761 / 27 66 42 
www.ekifrei-west.de | Mail: matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
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Freiburg Gospel Choir
Konzert am Palmsonntag 
5. April 2020 · 18:00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) 
in der Markuskirche am Seepark

Unter der Leitung von Carsten Schulz am Keyboard bietet der 
Freiburg Gospel Choir ein buntes Programm aus gefühlvollen 
Balladen und rockigen Stücken, das die Besucher nicht still-
sitzen lässt. Mit dabei ist unser Solist Malcolm Green, der es 
immer wieder schafft, den Chor und natürlich das Publikum 
mitzureißen. Freuen Sie sich auf temperamentvollen Gesang 
und lassen sich von der lebensfrohen Musik der Gospels an-
stecken. 
Eintritt: Vorverkauf 10 € / 8 €  |  Abendkasse 13 € / 11€
Vorverkauf über Reservix oder Schreibwaren Wißler, Sundgau-
allee 50.
Wir freuen uns auf ein schönes Konzert mit Ihnen!

Und wenn Sie nicht nur zuhören möchten ...
... wir freuen uns über jede neue Stimme.

Vorsingen ist nicht notwendig. Spaß, guten Ton und Rhythmus-
gefühl finden Sie bei uns immer donnerstags ab 20 Uhr im 
Gemeindesaal der Markuskirche Freiburg am Seepark.
Neueinsteiger sind uns von Januar bis Anfang Oktober will-
kommen! Schnuppern Sie doch mal bei uns rein!
Wenn Sie mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im 
Web auf www.freiburg-gospel-choir.de

Foto: Andrea Schiffner)

Und wussten Sie...
... dass Sie den Freiburg Gospel Choir auch buchen können?

Ganz beliebt sind immer wieder Hochzeiten. Wir können uns 
mittlerweile viele glückliche Paare auf unsere Fahne schreiben. 
Wir begleiten gerne Ihre Trauzeremonie – gospelrockig oder 
with holy harmony. Ganz nach Ihrem Geschmack runden wir 
Ihr Programm musikalisch ab und machen Ihren schönsten 
Tag unvergesslich.
Natürlich sind wir auch für Firmenfeste und Jubiläen buchbar.
Schreiben Sie uns einfach an. Und am besten besuchen Sie 
eines unserer Konzerte, um sich selbst ein Bild dieser wunder-
schönen Gospelstimmung zu machen.
Alle unsere Konzerttermine finden Sie auf unsere Homepage 
www.freiburg-gospel-choir.de
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Freiluft-Konzerte 2020 auf der Seebühne
Wie in jedem Jahr bietet die Stadt Freiburg auch in diesem Sommer wieder regelmäßig Open Air - Konzerte auf der Seebühne  
im Seepark mit Freiburger Musikvereinen. Die Konzerte sind jeweils sonntags, sind kostenlos und dauern üblicherweise von 
15:00 bis 16:15 Uhr. Hier die Termine bis einschließlich Juni:
• 10.05.: Soulfamily, Leitung von Dirigent Joel Da Silva
• 17.05.: Musikverein Freiburg-Hochdorf, Leitung Marlon Zickgraf
• 24.05.: Skyline Big Band Musikverein Landwasser, Leitung Thomas Bauser
• 14.06.: Musikverein Freiburg-Zähringen, Leitung Thierry Abramovici
• 21.06.: Skyline Big Band Musikverein Landwasser, Leitung Thomas Bauser
• 28.06.: Freizeitmusikkorps der Polizei, Leitung Susanne Lavori

Wie schon in den vergangenen Jahren ist auch diesmal wieder die „Skyline Big Band“ dabei (zwei Konzerte) und gleichzeitig feiern 
die Musiker auch noch ihr 30 jähriges Jubiläum. Wir haben also gleich zwei Gründe, diese Gruppe, die in klassischer Bigband 
Besetzung auftritt, hier einfach mal vorzustellen (siehe nachfolgenden Beitrag). Nebenbei: es kann sein, dass es in diesem Jahr „Frei-
luft-Konzerte“ im doppelten Sinn werden: Sturm Sabine hat ja leider im Februar das Dach der Seebühne hinweggefegt und wann 
Ersatz kommt, war bei Redaktionsschluss noch unklar. Die Redaktion

Die Skyline Bigband begleitet ein  
Dreißigstel der Stadtgeschichte
Die Stadt Freiburg begeht ihr 900-jähriges Jubiläum und 
die Skyline Bigband ist seit nunmehr 30 Jahren Teil dieser 
Geschichte! 
Anfang 1990 ist sie aus dem Musikverein Freiburg-Landwasser 
hervorgegangen. In erster Linie die hohe Fluktuation in Land-
wasser hatte damals zur Folge, dass der Verein keine Möglich-
keit mehr sah, seine Blasmusikkapelle weiterzuentwickeln. Um 
dennoch eine Tugend daraus zu machen, entschlossen sich die 
Verantwortlichen auf Initiative des Dirigenten Wolfgang Weber 
zum Aufbau einer klassischen Bigband Besetzung.
Der Name „Skyline“ Bigband war im Stadtteil Landwasser mit 
seinen zahlreichen Hochhäusern bald gefunden. Ganz neben-
bei sollte damit auch der Anspruch vermittelt werden, sich die 
legendären US-amerikanischen Big Bands von Count Basie, 
Duke Ellington oder Quincy Jones als Vorbild zu nehmen.

 
Bereits 1993 übernahm Thomas Bauser die musikalische Lei-
tung. Der Jazzpianist, der nach einem klassischen Klavierstudium 
an der Musikhochschule Freiburg noch ein Aufbaustudium an 
der Swiss Jazz School Bern absolvierte, begeistert die Bandmit-
glieder mit seiner leidenschaftlichen Probenarbeit bis heute. 
Die ambitionierten Musiker im Alter von 18 bis 62 Jahren, die im 
Alltag den unterschiedlichsten Berufen nachgehen, arbeiten begeis-
tert daran, ihren Sound kompakter und ihren Groove swingender 
werden zu lassen. Die organisatorischen Geschicke des Vereins 
lenkt seit 2008 der 1. Vorsitzende und Gitarrist Patrick Obergföll.
Die Bigband ist bei Open-Air-Auftritten im Stadtgebiet, selbst-
verständlich auch beim Stadtjubiläum, sowie bei regionalen und 
überregionalen Benefizveranstaltungen zu hören. Mit ihrem ei-
gens zusammengestellten Tanzmusikprogramm hält die Bigband 
auch Tanzbegeisterte abendfüllend auf dem Parkett in Bewegung.
Das Jubiläumskonzert findet am Sonntag, den 17. Mai 2020 
ab 20 Uhr in der Wodan Halle, Leo-Wohlleb-Straße 4 statt. 
Bereits ab 19 Uhr spielt als Vorgruppe die Combo „Straight 
Ahead“ (Jazz und Rock Schule Freiburg). 

Patrick Obergföll

Maßarbeiten, Änderungen & Bügelservice

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr 
Inh. Jessica Schönberger  ·  Am Bischofskreuz 6 

79114 Freiburg  ·  Tel. +49 761 8866330
www.schneiderei-schoenberger.de

SCHÖNBERGER_120911_Anzeige_90x55_Bürgerblättle.indd   1 11.09.2012   22:43:03
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Badische Schalmeienkapelle
Mitreißend und unverwechselbar, klangvoll und rhyth-
misch, oft laut aber manchmal auch leise und gefühlvoll 
- das ist die Musik der Badischen Schalmeienkapelle. Seit 
41 Jahren bereichert sie nicht nur zur Fasnetszeit die Mu-
siklandschaft Freiburgs, auch weit über die Grenzen der 
Stadt begeistern die Musiker ihr Publikum.
Vielleicht haben Sie schon mal darüber nachgedacht, bei die-
ser Kapelle mitzuspielen, hatten aber Bedenken, weil sie keine 
Noten lesen können. Kein Problem, die Schalmei wird nach 
Zahlen gespielt, das Instrument ist leicht erlernbar.
Jetzt wäre genau der passende Moment. Die Badische Schal-
meienkapelle sucht männliche Mitspieler, geprobt wird jeweils 
dienstags von 20 bis 22 Uhr in der Schönbergschule in  
Freiburg - St. Georgen.
Ihre Kontaktadresse für mehr Informationen:
Michael Barth  Tel.:  0761 445767
Mailadresse: info@badische-schalmeienkapelle.de
www.badische-schalmeienkapelle.de  / auch auf Facebook

CHORart
Tango Argentino – ein Erlebnis! 

Am Samstag, dem 1. Februar, stand das Bürgerhaus im 
Seepark abends ganz im Zeichen des Tango Argentino. 
„Tango Cantando“ hieß das anspruchsvolle Programm mit 
Kompositionen von Astor Piazzolla wie „Oblivion“, „Adiós 
Nonino“, „Libertango“, arrangiert von Oscar Escalada, sowie 
passenden Latin- und weiteren Tango-Werken, zu dem der Pro-
jektchor CHORart aus Betzenhausen eingeladen hatte.
Unterstützt wurden die CHORart-Sänger/-innen von namhaften 
Musikern: Monika Szabo an der Geige, Wolfgang Minarik als 
Taktgeber an den Drums, Horst K. Nonnenmacher am Piano, 
Wolfgang Fernow am Kontrabass sowie Pianist und Akkordeon-
spieler Wolfgang Weniger am Bandoneon, dem klassischen Tan-
go-Instrument. Gemeinsam mit der Dirigentin des Chores Beata 
Vereš-Nonnenmacher am Piano erklangen auch zwei Piazzol-
la-Stücke instrumental: „Soledad“ und „Verano Porteño“.
Doch Tango ist bekanntlich nicht nur Musik und Gesang, son-
dern nicht zuletzt auch Lebensgefühl und leidenschaftlicher 
Tanz. Das Tanz- und Lehrtanzpaar Andreja und Jürgen vom 
Tangoclub El Corazón Freiburg führte den Tango Argentino 
gekonnt in fünf Varianten vor.
Das vielseitig angelegte Konzertprogramm zog rund 400 Besu-
cher/-innen ins Bürgerhaus, so dass CHORart und seine Gäste 
vor (fast) vollem Haus auftraten.
Chorleiterin Beata Vereš-Nonnenmacher zeigte sich mit den 
Leistungen des Chores sehr zufrieden und erwägt eine weitere  
Aufführung von „Tango Cantando“ mit CHORart im Sommer.
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich eingeladen, 
am nächsten Projekt teilzunehmen! Die Chorprobe findet diens-
tags von 20 - 21:30 Uhr (außer in den Schulferien) im Bürger-
haus am Seepark statt. Kommen Sie doch mal ‚schnuppern‘!

Astrid Kühnemann, Foto: AnjaLusch

Unser
regionales Angebot

hoerwelt.deBreisacher Straße 153  · 79110 Freiburg
Telefon 0761 / 70 88 94-0

Hörgeräte · Cochlea Implantate
…und alles was dazugehört!
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Rauchstopp: Ich hab’s geschafft! 
Und Sie?
Unter den Neujahrsvorsätzen war vielleicht wieder die Ab-
sicht, das Rauchen aufzugeben. Doch was ist daraus ge-
worden?
Einigen Freiburgern wurde der Weg zur Rauchfreiheit durch 
die START-Studie der Universitätsklinik Freiburg erleich-
tert. Die Studie des Präventionsteams unter der Leitung von  
Dr. Jens Leifert wird von der Deutschen Krebshilfe gefördert und 
bietet Menschen, die gerne mit dem Rauchen aufhören möch-
ten, die Möglichkeit entweder an einer ambulanten oder an 
einer stationären Raucherentwöhnungstherapie teilzunehmen. 
Die Zuteilung zu der jeweiligen Gruppe erfolgt per Los, für beide 
Therapien liegt der Eigenanteil der Kosten bei nur ca. 50 €.
Die Studie läuft noch bis in den Herbst und das Team freut 
sich auf Interessenten, die endlich ihre Vorsätze umsetzen 
möchten. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer: 
0761 / 270 36070 oder im Internet unter 
www.cccf-praeventionsteam.de.

Ein ehemaliger Teilnehmer erzählt: 
„Mir hat der Austausch in der Gruppe geholfen, wir haben 
das zusammen durchgestanden“, sagt der selbstständige 
Handwerker. Er würde die Entwöhnungstherapie weiteremp-
fehlen: „Ich spiele nicht den Moralapostel. Aber ich erzähle, 
was mir geholfen hat“. Was hat sich im Leben des ehemaligen 
Rauchers geändert? „Ein paar Kilos sind dazu gekommen“, 
sagt er lachend. Aber der Husten ist weg, er fühlt sich fitter. 
„Manchmal frage ich mich: ‚Was mache ich denn jetzt?‘“, er 
meint die Situationen, in denen er noch vor neun Monaten 
zur Zigarette gegriffen hätte, und ergänzt: „Jetzt trinke ich 
meinen Kaffee eben ohne Zigarette“. 

Die JUPI-Fraktion stellt sich vor
Liebe Bürger*innen des Stadtteils Betzenhausen-Bischofslinde,
dies ist unser erster Beitrag in Ihrem Bürgerblättle und wir wollen 
ihn dafür nutzen, unsere Fraktion vorzustellen. Unsere nach der 
Kommunalwahl 2019 gegründete Fraktion besteht aus folgen-
den Stadträt*innen: Sergio Schmidt und Simon Sumbert (Jun-
ges Freiburg), Maria Mena (Urbanes Freiburg), Ramon Kathrein 
(Liste Teilhabe und Inklusion) und Sophie Kessl (Die PARTEI). 
Wir stehen für eine junge, urbane, inklusive und manchmal auch 
polarisierende Politik in Freiburg. Wir wünschen uns Freiburg als 
eine offene und liberale Stadt. Den Wandel Freiburgs von einer 
großen Kleinstadt hin zu einer kleinen Großstadt sehen wir als 
Chance Freiburg zu gestalten. Wir bekennen uns zur Urbani-
tät mit all ihren Vorteilen aber auch Konflikten und sind bereit 
diese konstruktiv und im Dialog zu lösen. Dabei wollen wir au-
ßerhalb von Konventionen und ausgetretenen Pfaden Visionen 
entwickeln, auf die wir Stück für Stück hinarbeiten.
Progressiv, undogmatisch und auch satirisch werden wir so un-
seren Beitrag zur Zukunft dieser Stadt leisten. Freiburg lebt von 
seiner Attraktivität, deshalb wollen wir unter anderem:
• dem Klimawandel aktiv begegnen und mit sozialverträgli- 
 chen Maßnahmen zügig die CO2-Neutralität erreichen.
• eine bunte und kreative Kulturszene fördern, anstatt dieser  
 immer wieder Steine in den Weg zu legen.
• eine barrierefreie Stadt, in der alle Menschen am sozialen  
 Leben teilhaben können
• stärkere Beteiligung insbesondere von jungen Menschen an  
 der Stadtentwicklung.
• eine Stadt, in der sich jede*r Mieten leisten kann und soziale  
 Unterstützung erhält, wenn diese benötigt wird.
• eine Stadt, in der jede*r ohne Diskriminierung leben kann,  
 sei es aufgrund des Geschlechts, der Herkunft, der Religion  
 oder des sozialen Status‘.
Ein spannendes Projekt im Stadtteil Betzenhausen finden wir 
die Überlegungen der Umnutzung der denkmalgeschützten 
Gaskugel. Die Idee des Bürger*innenvereins, hier eine Begeg-
nungsstätte für den Stadtteil in Form eines Cafés zu etablieren, 
halten wir für unterstützenswert.
Sollten Sie Anregungen, Kritik oder Informationsbedarf ha-
ben, können Sie sich gerne an uns wenden. Sie erreichen 
uns Montag von 10:00-20:00 Uhr und Di-Do von 10:00 – 
16:00 Uhr im Rathaus unter der 0761/2011890 und rund 
um die Uhr unter info@jupi-freiburg.de. Aktuelle Infos zu 
unserer Arbeit finden Sie auch unter www.jupi-freiburg.de.

Die Stadträtinnen und Stadträte der JUPI-Fraktion: Sophie Kessl (Die 
PARTEI), Sergio Schmidt (Junges Freiburg), Simon Sumbert (Junges 
Freiburg), Ramon Kathrein mit Blindenhündin Juli (Liste Teilhabe und 
Inklusion) und Maria Mena (Urbanes Freiburg). Fotograf: Felix GrotelohBareiss Küchen

FACHBERATUNG FÜR ENERGIESPARENDE HAUSGERÄTE UND KÜCHEN

Vom Aufmaß
bis zur Montage
alles
aus einer Hand.

Große
Geräteauswahl.

Elektro Bareiss GmbH · 79106 Freiburg, Klarastraße 5
Tel. 0761 38 09 13 13 · Fax 0761 38 09 13 22
kuechen@elektro-bareiss.de

Angebote auch unter www.bareiss-kuechen.de

 www.facebook.com/elektrobareiss
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StVO-Novelle auch in  
Betzenhausen zügig umsetzen
Einiges wird sich ändern mit der Neufassung der Stra-
ßenverkehrsordnung, die der Bundesrat Mitte des Mo-
nats beschlossen hat. Die neuen Maßnahmen, wie zum 
Beispiel für mehr Sicherheit im Radverkehr, für mehr 
Vorteile beim Carsharing oder in Form höherer Bußgel-
der für Parkverstöße, müssen nun von den Kommunen  
umgesetzt werden. 

Auch in Betzenhausen kann die StVO-Novelle bald zum Tra-
gen kommen. So bietet sich dadurch etwa die Möglichkeit, 
eigene Fahrradzonen auszuweisen, in denen Rädern Vorrang 
vor anderen Verkehrsteilnehmern eingeräumt wird. Diese Zo-
nen orientieren sich an den bestehenden Regeln für Fahrrad-
straßen. Der Einsatz des neuen Grünpfeils ausschliesslich für 
Rahdfahrende ermöglicht einen flüssigeren Radverkehr und 
neue Schilder für Überholverbote von Fahrrädern können an 
vielen engen Stellen für mehr Sicherheit sorgen.
Gerade in Betzenhausen, wo mit dem Rad viele Besucher*innen 
auf dem Weg zum Seepark sind und viele Studierende auf dem 
Weg zur Uni, könnte der Einsatz dieser neuen Regelungen mehr 
Sicherheit schaffen und die bestehenden Verkehrswege entlas-
ten. Auch im Umfeld etwa der Gerhart-Hauptmann- oder der 
Anne-Frank-Schule ist speziell durch die Ausweisung von Fahr-
radzonen eine Verbesserung der Verkehrssicherheit denkbar.

Für Carsharing können künf-
tig leichter eigene Parkplätze 
ausgewiesen werden. Die An-
bieter sind dadurch weniger 
auf zentrale Anlaufstellen für 
die Nutzung der Wagen an-
gewiesen. Das kann es gera-
de außerhalb der Innenstadt, 
auch im Freiburger Westen,
den Nutzer*innen leichter ma-
chen, in einen Carsharing-Wa-
gen zu steigen und diese näher 
an ihrem eigentlichen Ziel wie-
der abzustellen. Nutzen mehr 
Menschen in Freiburg Carsha-
ring, lässt sich dadurch die Zahl 
der Autos auf unseren Straßen 
verringern - ein Gewinn für 
Umwelt und Mobilität.

Damit diese und einige weitere Neuerungen, die durch die neue 
StVO möglich werden, auch bald in Freiburg Anwendung fin-
den, haben wir in einem umfassenden Antrag im Gemeinderat 
die Stadtverwaltung aufgefordert, zeitnah zu prüfen und umzu-
setzen, wo und wie das geschehen kann, damit Freiburg weiter-
hin eine Vorreiterrolle bei der Mobilitätswende einnimmt.

Ihre FDP&BFF-Fraktion

Freut sich über mehr Sicherheit im 
Radverkehr: Unser Stadtrat Franco 
Orlando, Foto: Johann Haas

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 bis 13:00 und 15:00 bis18:30 Uhr, Samstag geschlossen
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Mädchenfußball bei den  
SFE Freiburg
Die Vorrunde ist vorbei. Vom Mädchenfußball der SFE 
lässt sich viel Positives berichten.
Die Hallenrunde 19/20 ist zu Ende. Wir können über man-
chen Erfolg berichten. Fast alle Mannschaften erreichten die 
Endrunde der Hallenbezirksmeisterschaft. 
Die C-Mädchen stellten dort sogar für den SC Freiburg eine 
große Hürde dar und unterlagen nur knapp. Eng war auch das 
Halbfinale gegen den JFV Freiburg-Ost, leider ging das Sechs-
meterschießen zu Gunsten des Gegners aus. Am Ende wurde 
es der vierte Platz, ein prima Ergebnis. 
Die B-Juniorinnen zogen sogar ins Endspiel um die Bezirks-
meisterschaft ein. Auf diesem Weg konnten  sie von  8 Spielen 
6 gewinnen und mussten dabei keine Niederlage und nur ein 
Gegentor hinnehmen. Im Finale stand dann aber mit dem SC 
Freiburg, Tabellenführer der Bundesliga Süd mit mehreren Na-
tionalspielerinnen, ein übermächtiger Gegner. Platz 2 war das 
bestmögliche Ergebnis.
Den größten Erfolg erzielten unsere D-Juniorinnen. Sie schaff-
ten – wieder mal – den Bezirksmeistertitel im Futsal. Im span-
nenden Finale wurde der FV Windenreute bezwungen. Zur 
Belohnung durften die SFE-Mädels wie im letzten Jahr zur süd-
badischen Meisterschaft fahren. Dort belegten sie den 5. Platz. 
Nun beginnt die Rückrunde auf dem Feld. Wir alle freuen 
uns auf die Spiele. Besonders interessant dürfte es für unsere 
Jüngsten, die E-Juniorinnen, werden, die nach toller Vorrunde 
nun in der Staffel mit den stärksten Gegnerinnen antreten. 

Wie immer gilt: Wir freuen uns über Mädchen, die bei uns 
Fußball spielen wollen, vor allem bei den Jahrgängen 2009 
und jünger. Bei Interesse bitte vorher Kontakt aufnehmen: 
gasst@gmx.de

Torsten Gass-Bolm, Koordinator Mädchenfußball

Beim Hallenturnier 
in Lahr:  
SFE-Fußballerinnen 
von der E- bis zur 
B-Jugend

SFE-Damen stehen vor  
Aufstiegsspielen
Nach 2/3 der Spiele in der Bezirksklasse Freiburg-Oberrhein 
hält die erste Frauenmannschaft mit sieben Punkten Vorsprung 
den zweiten Platz. Bei noch sechs ausstehenden Partien müs-
sen noch drei Siege geholt werden, um den Qualifikationsrang 
zu sichern. Für Aufsehen sorgte die Mannschaft Anfang Febru-
ar mit dem 17:17 beim souveränen Tabellen-führer SG Maul-
burg/Steinen. Es war der erste Punktverlust für die Mannschaft 
aus dem Wiesental. Um nächstes Jahr wieder in der Landesli-
ga zu spielen, muss sich das Team noch in zwei Spielen gegen 
den Vizemeister des Bezirks Bodensee durchsetzen. Stand jetzt 
wäre der Gegner die HSC Radolfzell.

Die erste Herrenmannschaft belegt nach 15 von 22 Spielen 
einen guten fünften Platz in der Kreisklasse A. Mehr als Platz 
4 wird am Ende der Saison aber auch nicht rausspringen. Die 
Mannschaften an der Tabellenspitze sind enteilt. Zuletzt gab es 
einen deutlichen Sieg (38:22) im Ortsderby gegen die Freibur-
ger TS 1844.

Die Handballabteilung der SFE hat aktuell acht Jugendmann-
schaften und bietet für Kinder und Jugendliche im Alter von  
8 bis 12 Jahren Handballsport an. Zudem gibt es für Kinder 
ab 4 Jahren den Handball-Kindergarten, der jeden Freitag ab 
15.30 Uhr in der kleinen Wentzinger Halle zum Mitmachen 
einlädt. Infos unter: www.sfe-freiburg-handball.de

Die erste Mannschaft der Handball Union Freiburg steht kurz 
vor dem Aufstieg in die Südbadenliga. Die Spielgemeinschaft 
mit der TSV Alemannia Zähringen führt mit neun Punkten 
Vorsprung und bisher ohne Niederlage souverän die Landes-
liga Süd an. Die zweite Mannschaft der Union liegt mit 20:14 
auf einen sicheren Mittelfeldplatz. Zuletzt gab es ein 28:21 ge-
gen Aufsteiger HG Müllheim/Neuenburg 2.

Autor: Clemens Schiel

Erfolge bei der Latein-LM
Bei den Landesmeisterschaften der Senioren in den Latein-
amerikanischen Tänzen am 22. Februar in Auenwald-Hohn-
weiler hatte der TTC Rot-Weiß Freiburg mehrere Paare am 
Start und konnte einen Landesmeister – und zwei Vizelandes-
meistertitel abräumen: 
Zum zweiten Mal in Folge ertanzten sich Knut und Iris Möller 
in der höchsten Startklasse S bei den Senioren III den Lan-
desmeistertitel. Uwe und Silvia Hofmann starteten sowohl bei 
den Senioren III als auch bei den Senioren II in der B-Klasse 
und wurden so mit zwei zweiten Plätzen doppelte Vizelandes-
meister. 

Foto links: Landesmeister Knut und Iris Möller

Foto rechts: Uwe und Silvia Hofmann  

(Bilder: privat)

Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V.
Ensisheimer Str. 1 | 79110 Freiburg 
Telefon: 8 81 80 05 
E-Mail: info@sfe-freiburg.de | www.sfe-freiburg.de
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Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg, E-Mail: bvbb-fr@web.de

  Name Telefonnummer E-Mail-Adresse

1. Vorsitzende: Beate Diezemann 8 22 40 bvbb-fr@web.de
2. Vorsitzender: Werner Hertleif  4 67 42 werner.hertleif@t-online.de
Schriftführer: Jürgen vom Berg 8 03 34 juergen.vomberg@t-online.de
Schatzmeister: Arnold Löffler 8 09 81 07 info@mm-office.de
  Kerstin Geigenbauer 4 89 31 81 kerstin.geigenbauer@gmx.de
  Rainer Klotter 4 30 94 95 meira@freenet.de
  Ralf Ullrich  80 88 76  ra.ullrich@breisnet-online.de 
  Isabel Pérez García 8 09 51 91 isarucas@t-online.de
  Jürgen Schmitteckert  89 26 38 juergen.schmitteckert@gmx.de
  Tanita Müller  0162 901 8687 tanita.mueller89@gmail.com
  Patrick Sailer  0160 959 82811 mail.p.sailer@gmail.com

Arbeitskreise im Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde und die Ansprechpartner: 
Verkehr (Jürgen vom Berg), Soziales (Beate Diezemann), Bauen (Ralf Ullrich), Natur (Kerstin Geigenbauer) 
Teningen: Helmut Schiemann, Kontakt: Helmut.Schiemann@t-online.de

Anmeldeformular – Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum »Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.«

Name:   Vorname:  Geburtsdatum:                           

Straße:   PLZ, Ort:                                                           

Telefon:   E-Mail:                                                          

Jahresbeitrag:    c  Einzelperson: 10 Euro    c  Vereine und Institutionen: 30 Euro

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                               
Gläubiger-Identifikationsnummer DE 46 ZZZ0 0000 6670 83. Ich ermächtige den Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, den Mitgliedsbeitrag 
jährlich von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bank:                               IBAN:                                                                              

Ich habe die Datenschutzerklärung des Bürgervereins unter „betzenhausen-bischofslinde.de/impressum“ zur Kenntnis genommen und stimme zu, 
dass meine Daten elektronisch gespeichert werden. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                                 

Sollte das Bürgerblättle einmal nicht bei Ihnen angekommen sein, finden Sie es an diesen Auslagestellen:
•   Sparkasse Freiburg, Sundgauallee 13a   •   Alternative Bio Markt, Ecke Dietenbachstraße, Sundgauallee
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Vereine und Institutionen in Betzenhausen-Bischofslinde
l Aikido Verein Freiburg e.V. 
 Sundgauallee 39, www.aikido-freiburg.de
l AKA-Fit e.V. 
 Verein für Gesundheits- und Rehabilita- 
 tionssport 
 Emma-Herwegh-Str. 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 0761-21705828, www.aka-fit.de
l Angelsportverein Freiburg e.V. 
 Franz Bühler, Sudermannstr. 32  
 vorstand@asv-freiburg.de

l Arbeitskreis Idinger Hof 
 im Bauverein Breisgau. W. u. M. Grünzig 
 Flurstr. 7, Tel. 8 29 64, m.gruenzig@web.de

l Bachpatenschaften 
 GuT, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg 
 Tel. 201-44 56, www.bachpaten-freiburg.de 
 ann.zirker@stadt.freiburg.de

l Badischer Pétanque-Verein Freiburg e.V. 
 Hansjörg Grund, St.Elisabethen-Str. 11  
 79112 Freiburg, hgrund@aol.com  

l Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
 Cora Geigenbauer, Emma-Herwegh-Str. 5 
 79114 Freiburg, Tel. 4 30 91 68, 
 www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de

l Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
 Fachdienst Migration, Sarah Condé 
 Sundgauallee 8, 79110 Freiburg 
 Tel: 0761/ 13782-18, Fax: 0761/ 13782-28 
 Fachdienst-migration@caritas-freiburg.de 
 www.caritas-freiburg.de

l Chummy Jugendzentrum 
 Sundgauallee 31 (UG Matthäuskirche) 
 79114 Freiburg, Tel. 38 43 38 96

l Evangelische Chrischona-Gemeinde 
 Windausstraße 15, 79110 Freiburg 
 Prediger: Oliver Ohler, Tel. 3 24 88

l Evangelische Matthäus-Gemeinde 
 Sundgauallee 31, 79114 Freiburg, 
 Pfarrerin: SylviaTag, Tel. 276 642

l Evangelische Sozialstation 
 Leitstelle West I, Am Hägle 15,  
 79110 Freiburg, Tel. 80 69 69  
 Beratungsstelle Leben im Alter,  
 Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 27 130 142 
 Tagespflege, Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 897 342 49

l Förderverein des Wentzinger Gymn. 
 Sekretariat, Falkenbergerstr. 21  
 79110 Freiburg, Tel. 201-77 00

l Förderkreis der Wentzinger Realschule 
 derzeit z. Hd. Schulleitung, Tel. 201-76 21 
 moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de

l Förderverein der Anne-Frank-Schule 
 1. Vors.: Edgar Bohn, Anne-Frank-Schule 
 Wilmersdorfer Str. 19, Tel. 201-75 08

l Förderverein der  
 Gerhart-Hauptmann-Schule e.V. 
 Vorsitzender: Michael Kuhn 
 Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg,  
 Tel. 2 01 - 75 20, foerderverein-ghsfr@web.de

l Förderverein Matthäus e. V. 
 Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Tel. 80 05 75  
 und Dr. Regina D. Schiewer, Tel. 8 97 36 56 

l Freiwillige Feuerwehr Freiburg 
 Abteilung 8 Stühlinger, Markus Rotzinger, 
 Ferdinand-Weiß-Str. 123, 79106 Freiburg

l Freiwillige Feuerwehr Lehen 
 Breisgauer Straße 61, 79110 Freiburg 
 www.feuerwehr-lehen.de

l Freundeskreis Freibad West e.V. 
 www. freundeskreis-freibad-west.de

l Freundeskreis Freiburg-Lviv e.v. 
 Maria Steinle, Freytagsstr. 6, 79114 Freiburg 
 Tel: 135135, Freundeskreis.freiburg lviv@web.de

l Interessengemeinschaft Sundgauallee  
 – Am Bischofskreuz (IG SuBi) 
 Claudia Blum, 1. Vors., Wiechertstr. 10 
 79114 Freiburg, blum.claudi@aol.com

l Karate Club Shintaikan e.V.  
 Linnéstr. 8, 79110 Freiburg 
 Tel. (0 76 61) 90 75 36, www.shintaikan.de

l Kath. Pfarramt Heilige Familie 
 Hofackerstr. 35, 79110 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 29 55

l Katholisches Pfarramt 
 St. Albert – Bischofslinde  
 Sundgauallee 9, 79114 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 39 56

l Kegelsportverein Freiburg 
 1. Vorsitzender: Dieter Schütt 
 (priv. 79211 Denzlingen, Am Rondell St. Cyr 4) 
 79110 Freiburg, Ensisheimer Str. 7  
 Geschäftsstelle Tel./Fax 8 41 04 
 www.ksv-freiburg.de

l Kleintierzuchtverein C 525  
 Lehen-Betzenhausen 1921 e.V.  
 1. Vorsitzender: Franz Weck 
 Stockmattenweg 8, Tel. 8 22 35 

l Kultur- und Geschichtskreis 
 1. Vorsitzender: Dr. Thomas Hammerich 
 Stockmattenweg 7b, 79114 Freiburg 
 Tel. 80 02 31

l Margarete-Ruckmich-Haus  
 Fachakademie – Tagungsstätte 
 Direktorin: Dr. Katharina Seifert 
 Charlottenburger Str. 18, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 85 01 00

l Max-Mayer-Haus 
 Einrichtung für Wohnen mit Betreuung der  
 Heiliggeistspitalstiftung für ältere Menschen 
 Thannhauserstr. 16, 79114 Freiburg 
 Leitung: Jörg Buchholz, Tel. 89 631 00

l Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93

l Musikverein Freiburg-Mooswald e.V. 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93

l Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4 
 Katharina Becker 
 79110 Freiburg, Tel. 89 78 21 31 
 nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

l Narrenzunft Ammonshörner e.V. 
 1. Vorstand: Philipp Disch 
 Waldallee 40, 79110 Freiburg-Lehen 
 vogtdischph@gmail.com

l Narrenzunft Wetterhexen e.V. 
 Zunftvogt: Uwe Stasch 
 Elisabeth-Selbert-Str. 4, 79114 Freiburg 
 Tel. (01 73) 7 00 06 11 
 uwe.stasch@breisgauer-narrenzunft.de 

l NaturFreunde Deutschlands 
 Ortsgruppe Freiburg e.V. 
 Am Bischofskreuz 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 40 45 19, freiburg@naturfreunde.de 

l Oberlin Kinderuniversität 
 Am Mühlbach 13, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 56 48, www.oberlinkinderuniversitaet.de

l Projektchor CHORart und Gesangverein  
 Liederkranz 
 1. Vorsitzender: H.-J. Sobotta 
 Käthe-Kollwitz-Str. 10, 79111 Freiburg 
 Tel. 807603, hans-juergen.sobotta@hartenthaler.de

l Ring der Körperbehinderten e.V.  
 1. Vorsitzender: Rainer Bernhard 
 Meckelhof 1, 79110 Freiburg, Tel. 88 18 6-0

l Seniorenwohnanlage und  
 Begegnungszentrum Freytagstraße  
 des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V.  
 Freytagstraße 6, 79114 Freiburg 
 Leitung: Isolde Schafheitle, Tel. 89 21 46

l Sozialverband VdK 
 Ortsverband Freiburg-West 
 Vorsitzende: Doris Ziminski 
 Barbarastr. 7, 79106 Freiburg 
 Tel. 275100, E-Mail: vdk-ov-freiburg-west@gmx.de

l Sportbund Sonnland e.V.  
 Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
 Geschäftsstelle u. Sportpark, Tel. 8 21 59 
 www.sonnland-freiburg.de

l Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V. 
 1. Vorsitzender: Christian Gröne  
 Geschäftsstelle: Ensisheimer Straße 1 
 79110 Freiburg  
 Tel. 8 81 80 05, www.sfe-freiburg.de

l Stadtteiltreff Betzenhausen- 
 Bischofslinde 
 Am Bischofskreuz 4 
 Tel. 89 75 83 15 
 stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
l Studentensiedlungsverein e.V. 
 Dennis Pohnke, Tel: (07 61) 76 99 84 39 
 vorstand@studentensiedlung.de

l Verein der Gartenfreunde 
 Betzenhausen e.V. 
 1. Vorsitzender: Martin Schönstein 
 Badenweilerstr. 18, 79115 Freiburg 
 Tel. 28 10 96

l Verein der Gartenfreunde  
 Freiburg-West e.V. 
 1. Vorsitzender: Wolfgang Fögele 
 Bisierstrasse 2a, 79114 Freiburg 
 Tel. 83 55 5

l Weißer Ring e.V. 
 Beate Hauser, Kußmaulstraße 58 
 79114         g, Tel. 13 10 66

Hinweis:  
wenn Sie mit Ihrem Verein oder Ihren  
Organisation hier im Stadtteil tätig sind, 
aber noch nicht in unserer Liste enthalten 
sind, dann scheiben Sie bitte eine  
E-Mail an:  
redaktion@betzenhausen-bischofslinde.de

An an die gelisteten Vereine/Institutionen:
Bitte lassen Sie uns Änderungen an den Kontaktdaten wissen. Am liebsten als kurze E-Mail an redaktion@Betzenhausen-Bischofslinde.de

31




